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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie ich feststellen durfte, hat man als neuer Samtgemeindebürgermeister nicht 
allzu viel Anlaufzeit. Bei meinem Amtsantritt am 1. November erwarteten mich 
gleich drei große und mehrere kleinere Baustellen, die mich vom ersten Tag an in 
Beschlag genommen haben. Hinzu kommen zahlreiche Details und vor allem viele, 
viele Termine. Das meiste davon gehört zum Beginn einer neuen Amtszeit einfach 
dazu, wie etwa die konstituierenden Sitzungen, erste Gremiensitzungen, Treffen 
der Hauptverwaltungsbeamten oder auch die ersten Jahreshauptversammlungen. 
Außerdem führe ich zahlreiche Gespräche mit Kommunalpolitikern, 
Bürgermeisterkollegen und natürlich insbesondere mit den Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern im Rathaus. 
Sehr zu Gute gekommen ist mir dabei, dass mir das Team einen tollen Empfang 
bereitet hat. Ungeachtet des sehr großen Arbeitspensums und langer Tage, die 
oftmals von 8 Uhr morgens bis 23 Uhr abends dauern, habe ich es noch keine  
Minute bereut, mich für das Bürgermeisteramt beworben zu haben. Ich bin nach 
diesem Start sehr zuversichtlich, dass es uns gelingen wird, gemeinsam die  
zentralen Projekte, die derzeit einen Großteil meiner Zeit beanspruchen,  
trotz aller gebotenen Eile zu vernünftigen Abschlüssen zu bringen. 
Natürlich gibt es auch Dinge, die dabei etwas zu kurz kommen. Manche Sachen,  
die ich mir ursprünglich für die ersten Wochen vorgenommen hatte, musste ich 
aufgrund drängenderer Herausforderungen zunächst einmal verschieben.
Denn auf der Tagesordnung der Samtgemeinde und der Gemeinde Tarmstedt, 
deren Gemeindedirektor ich ebenfalls bin, steht für die kommenden Jahre so 
einiges, darunter gleich mehrere Großprojekte: Die Einführung des Ganztags an 
den Grundschulen und die damit verbundenen Umbauten, Großinvestitionen im 
Bereich der Kläranlage, die Erschließung eines neuen Gewerbegebietes sowie 
die Entwicklung des Ortskerns in Tarmstedt, um nur einige zu nennen. Auch die 
coronakonforme Planung der Tarmstedter Ausstellung 2022 erweist sich als deutlich  
aufwändiger als erhofft. Aber alle Beteiligten wissen, wie wichtig es ist,  
diese nach zwei Absagen in Folge wieder durchführen zu können.
Auch ich hoffe sehr, dass die Entwicklung der Coronazahlen bald wieder rückläufig 
sein wird und so viele Menschen wie möglich von den verstärkten Angeboten für 
(Booster-)Impfungen Gebrauch machen. Wie schnell die Pandemie wieder unser 
Leben bestimmen kann, mussten wir auch im Rathaus Anfang November erkennen, 
als wir unsere Türen aufgrund eines Coronafalls innerhalb der Belegschaft für 
mehrere Tage für den Publikumsverkehr schließen mussten. 
Vor den Weihnachtsferien stehen nun noch zahlreiche Sitzungen an, in denen 
die neu gewählten Räte ihre inhaltliche Arbeit aufnehmen. Ich wünsche allen 
Kommunalpolitikerinnen und -politikern viel Freude und Enthusiasmus dabei!
Ihnen allen wünsche ich, dass sie gut über den Winter kommen und schöne Feiertage 
erleben! In Tarmstedt leider in diesem Jahr noch einmal ohne Weihnachtsmarkt, 
aber angesichts der momentanen Entwicklungen in Sachen Corona scheint mir die 
frühzeitige Absage eine weitsichtige Entscheidung gewesen zu sein.  
Bleiben Sie gesund!

Ihr Oliver Moje
Samtgemeindebürgermeister und  
Tarmstedter Gemeindedirektor

Oliver Moje an seinem neuen Arbeitsplatz im 
Tarmstedter Rathaus.
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ort Wilstedt und 800.000,– Euro auf 
Kirchtimke entfallen. „Das sind erste 
grobe Schätzungen, man muss abwar-
ten wie sich die Preise insgesamt ent-
wickeln“, sagt der im Rathaus für den 
Brandschutz zuständige Ordnungsamts-
leiter Volker Stemmermann. 
An der weiteren Planung und Reali-
sierung soll neben der Politik ein Ar-
beitskreis mit Vertretern aus Politik, 
Verwaltung und Feuerwehr beteiligt 
werden, parallel sollen die baurechtli-
chen Voraussetzungen vorangetrieben 
und geschaffen, bevor die Arbeiten aus-
geschrieben und in Angriff genommen 
werden. Auf ein Zeitfenster mochte sich 
die Verwaltung auf Grund der komple-
xen Planungen nicht festlegen. „Wenn 
alles gut läuft und nichts Unvorhergese-
henes eintritt, könnten die Bauprojekte 
im Jahr 2024 abgeschlossen sein“, so 
Volker Stemmermann. 
Darüber hinaus hat der Brandschutz-
ausschuss in seiner Sitzung in diesem 
November ein zusätzliches Paket ge-
schnürt. So erwarten die Brandschüt-
zer noch in diesem Jahr die Lieferung 
eines neuen Einsatzfahrzeugs für die 
Wilstedter Wehr. Bestellt werden sol-
len ferner Fahrzeuge für die Standorte 
Hepstedt und Kirchtimke (Lieferung ver-
mutlich 2024/2025). Ausgesprochen hat 
sich der Fachausschuss ferner für neue 
Stromerzeuger, die in den Stützpunkt-

den nächsten Jahren gegenüber vom 
Tennisclub gebaut werden, in Kirchtim-
ke ist ein etwa 4.000 Quadratmeter 
großes Grundstück an der Hepstedter 
Straße/Ecke Erlenweg vorgesehen. Die 
Verwaltung rechnet mit Kosten von 
etwa 3,3 Millionen Euro, wovon rund  
2,5 Millionen Euro auf den Stand-

Die Samtgemeinde Tarmstedt will in 
den nächsten Jahren erheblich in den 
Brandschutz investieren. So sollen in 
Wilstedt und Kirchtimke jeweils neue 
Feuerwehrhäuser entstehen. Beide Ge-
bäude entsprächen nicht mehr den ak-
tuellen und zukünftigen Anforderungen 
hieß es. In Wilstedt soll der Neubau in 

Samtgemeinde will in den Brandschutz investieren
 
Kirchtimke und Wilstedt: Neue Feuerwehrhäuser für rund 3,3 Millionen Euro

Kirchtimke (links) und Wilstedt (rechts) bekommen neue Feuerwehrhäuser.
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wehren Tarmstedt, Wilstedt und Heps-
tedt ihren Dienst tun sollen. Außerdem 
soll im Haushalt 2022 ein Betrag von 
108.000,– Euro für die zwölf freiwilligen 
Wehren in der Samtgemeinde  bereitge-
stellt werden. Dies für Neu- und Ersatz-
beschaffungen sowie für Lehrgänge, 
wie es weiter hieß. „Alles Ausgaben im 
Rahmen der langfristigen Planung“, so 
Stemmermann.

Text und Fotos: Klaus Göckeritz

Ein Symbol mit Tradition: Der „Rote Hahn“.
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Am Lüßelsfeld 10 info@lutzheinrich-bau.de
www.lutzheinrich-bau.de

wurde ein menschlicher Schädelknochen 
aus der frühen Bronzezeit gefunden. Die 
Sammlung seines Vaters wurde durch das 
Landesmuseum Hannover katalogisiert, 
sagt Joe Thölken. Von dem leidenschaft-
lich sammelnden Vater wurden er und 
seine Schwester Barbara regelmäßig an 
den Wochenenden zu den Ausgrabungen 
mitgenommen. Die Thölkens möchten die 
Sammlung im Sinne ihres Vaters gerne 
wieder der Öffentlichkeit zugänglich ma-
chen, am liebsten natürlich in Tarmstedt. 
Ansonsten wäre für sie gegebenenfalls 
auch ein anderer musealer Kontext denk-
bar.
Thölken zitiert Goethe: „Wer nicht von 
dreitausend Jahren sich weiß Rechen-
schaft zu geben, bleibt im Dunkeln uner-
fahren, mag von Tag zu Tage leben.“ Nur 
mit Geschichte versteht man die Gegen-
wart. Ein Großteil der Sammlung ist nicht 
ausgestellt, sondern im Backhaus einge-
lagert. Auch die Trachten habe man aus 
der Ausstellung genommen, um sie vor 
Feuchtigkeit und Schimmel zu schützen. 
Zu den bäuerlichen Gegenständen, die 
ebenfalls ausgestellt sind, wusste Jo-
hann Thölken allerlei zu berichten. Ein Teil 
dieses Wissen ist nun verloren gegangen.
Mittlerweile nagt der Zahn der Zeit an den 
beiden Gebäuden. Noch sei die Bausub-
stanz zu retten, so Thölken. Er zeigt auf 

cher stammt aus dem Jahre 1754. Der 
linke Teil des Gebäude-Ensembles ist ein 
ehemaliges Backhaus, ursprünglich aus 
Otersen stammend. In den frühen 1970er 
Jahren wurden die Häuschen abgebaut 
und nach Tarmstedt transportiert. Dort 
wurden sie erneut aufgebaut und liebe-
voll restauriert.
Im Obergeschoss des Spieker wird die 
ur- und frühgeschichtliche Sammlung 
des Johann Thölken präsentiert. Ein Teil 
eines Mammutstoßzahnes ist dort zu se-
hen, dazu jede Menge Pfeilspitzen und 
Faustkeile. Eisennadeln und eine Urne 
mit Deckschale stammen aus Hepstedt. 
In Bülstedt wurde eine Urne mit Rasier-
messerbeigabe gefunden. Weitere Gefä-
ße stammen vom Breddorfer Urnenfried-
hof. In der Sandgrube Thedinghausen 

Tarmstedt. Es riecht nach altem Gebäu-
de, das Sonnenlicht bricht durch die of-
fene Tür in die kleine Gaststube. Am Tür-
rahmen und zwischen den reich verzierten 
Bierkrügen hängt allerlei Spinngewebe. 
Alle Tische sind eingedeckt, das elektri-
sche Licht hat leider einen Defekt. Doch 
vor dem inneren Auge brennt das Feu-
er im Kamin und auf den Plätzen sitzen 
fröhlich miteinander schnackende Men-
schen. So war es einmal. Seit Mitte der 
1990er Jahre wird der Spieker nicht mehr 
als gemütliche Gaststube genutzt. Ältere 
Tarmstedter erinnern sich noch gerne an 
fröhliche Gesellschaften dort. Es wurde 
gefeiert und gesungen. Ein Raum für das 
ungezwungene Miteinander, ein Begeg-
nungsort. Solche Orte gibt es mittlerweile 
immer weniger, nicht nur in Tarmstedt.
Das Besitzerehepaar, Johann und Inge 
Thölken, ist mittlerweile verstorben. 
Johann Thölken hatte den ehemaligen 
Kornspeicher unterstützt von seinem Va-
ter Hinrich aus Varste, einem Ortsteil von 
Blender in der Samtgemeinde Theding-
hausen, nach Tarmstedt geholt. Der Spei-

Die Bausubstanz des Tarmstedter Spieker verfällt
 
„Es muss sich einfach gekümmert werden!“

Diverse Ausstellungsstücke.

Blick in die Gaststube.



7

Glas Wein rausgehen und mit anderen ins 
Gespräch kommen, ist meiner Meinung 
nach ein Bedürfnis von vielen Menschen, 
egal welcher Altersklasse. Hier bietet sich 
die Chance für die Gemeinde Tarmstedt 
altes Brauchtum zu erhalten und gleich-
zeitig eine Begegnungsstätte zu schaffen. 
Hoffentlich wird sie genutzt!

Text und Fotos: Christiane Seeger

Meine Meinung:
Der Spieker gehört zu Tarmstedt, auch 
wenn er ursprünglich nicht von dort 
stammt. Auf den Ansichtskarten der Ge-
meinde Tarmstedt und auch auf der Inter-
netseite wird er voller Stolz präsentiert. 
Vor der Straße aus betrachtet, sieht das 
Ensemble gut erhalten und einladend aus. 
Wer näher tritt, dem offenbart sich der 
tatsächliche Zustand. Noch ist der Spie-
ker zu retten! Eine Kommune hat dafür 
ganz andere Möglichkeiten, allein schon 
beim Einwerben von Fördermitteln, als 
eine Privatperson. Eine Begegnungsstätte 
für Menschen, wie es sie früher in Gestalt 
einer kleinen Dorfkneipe überall gab, fehlt 
– nicht nur in Tarmstedt. Heutzutage sitzt 
jeder alleine Zuhause, beschäftigt mit 
Fernsehen, dem Streamen der neusten 
Serien oder den ach so sozialen Medien. 
Einfach gegen Abend auf ein Bier oder ein 

die Schwellenbalken. Die Schäden be-
schränken sich auf die unterste Schicht. 
Die Balken müssten ausgetauscht wer-
den. Sein Vater habe seinerzeit schadhaf-
te Stellen mit Epoxidharz ausgebessert. 
„Es wird langsam Zeit“, findet Sohn Joe. 
Die Gebäude noch einmal umziehen zu 
lassen, wäre allemal besser, als dass sie 
kaputt stünden.
Schon zu Lebzeiten seines Vaters habe 
es seinerzeit ein Übernahmeangebot an 
die Gemeinde gegeben, welches damals 
nicht reflektiert worden sei. Nach dem 
Tod der bisherigen Eigentümer habe 
es bereits Kontakte zwischen dem Ge-
meinderat und der Erbengemeinschaft 
gegeben. Thölken findet: „Es besteht 
Handlungsbedarf, sowohl für Tarmstedt, 
als auch für die Gebäude.“ Die Thölkens 
möchten gerne zur Erhaltung der Attrakti-
vität Tarmstedts beitragen. Sie wünschen 
sich eine Einigung mit der Gemeinde, um 
die Infrastruktur vor Ort zu erhalten und 
setzen große Hoffnung in die neue Bür-
germeisterin und den neuen Gemeinderat. 

Der Spieker.

Joe Thölken

Schäden an der Bausubstanz.

Zunftkleidung
Warmschutz
Oberteile
Zubehör

Nutzen Sie

die große Auswahl

an In- und Outdoor-

Bekleidung

Fachhandel für Arbeitsbekleidung und Sicherheitsschuhe
� 0 42 98 - 46 77 03 · Trupermoorer Landstraße 7 · 28865 Lilienthal

Arbeitshosen
Jacken und Westen
Kinderkleidung
Schuhe

Besuchen Sie uns in Lilienthal

Die kalten Tage
stehen vor der Tür
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Der Erhalt ihrer Muttersprache ist Hoops 
sehr wichtig: „Ich kämpfe dafür, unsere 
plattdeutsche Sprache zu erhalten!“ Die 
räumliche Nähe zur KGS Tarmstedt hat 
sie vor Corona genutzt, um an einigen 
Stunden bei der Lehrerin Heike Hiester-
mann teilzunehmen. Auch in der Jury 
des Plattdeutschen Lesewettbewerbs 
habe sie schon gesessen, und mit Kin-
dern Stücke einzuüben, bereite ihr gro-
ße Freude. Sie hat auch ein Kinderbuch 
geschrieben, mit einigen Rollenspielen 
und Abzählreimen. „Oh Tobi, wonehr 
warrst du klook!“ heißt es und ist wie 
alle ihre Bücher im Isensee Verlag er-
schienen. 

Sogar einen Ausflug in die Welt der 
Regionalkrimis hat Hoops schon unter-
nommen, zwei Plattdeutsche Kriminal-
romane stammen aus ihrer Feder. Sie 
seien aber komplett unblutig und nicht 
grausam, betont die Autorin.

„Ik frei mi, wenn jechenseen de platt-
düütsche Spraak gefallt un ik frei mi 
över jeden, de wat mit plattdüütsch 
an’n Hoot hett. Is eendoont, ob he leest, 
schrifft, singt orer tominst versteiht. 
Blots wenn nüms mehr in disse schöne, 
warme Spraak wat vertellt, denn nützt 
dat Verstahnkünnen ok nix mehr.“ Frei 
übersetzt: Ich freue mich, wenn jeman-
dem die plattdeutsche Sprache gefällt 

Zwanzig wahre All-
tagsgeschichten, die 
sich rund um Tarmstedt 
oder an anderen Orten 
in Norddeutschland 
ereignet haben, wie 
beispielsweise: Soll 
sich eine über 80-jähri-
ge Dame noch auf eine 
Putzstelle bewerben? 
Warum pfeift ein Kaf-
feekessel plötzlich in 
den höchsten Tönen? 
Wie kann eine Ge-
burtstagsfeier zu Co-
rona-Zeiten doch noch 
fröhlich ablaufen?

All dieses und noch 
einiges mehr hat die 
86-jährige in platt-
deutscher Sprache 
formuliert. Hinten im 
Büchlein befindet sich 
ein kleines Glossar, 
indem plattdeutsche 
Begriffe ins Hochdeut-

sche übersetzt werden. Die Geschich-
ten sollen die Leser erfreuen und zum 
Nachdenken anregen, so wie es auch 
schon im Untertitel des Buches anklingt: 
„Twintig wahre Geschichten ton Högen 
un Nadinken“.

Tarmstedt. Mit gestochen scharfer 
Handschrift, Kugelschreiber und auf 
Papier – so schreibt Grete Hoops ihre 
plattdeutschen Geschichten. Rechtzei-
tig zu Weihnachten erscheint das mitt-
lerweile 18. Buch. „Wi vertellt op Platt“ 
heißt es und der Name ist Programm. 

Plattdüütsche Vertelln ton Högen
 
Grete Hoops veröffentlicht ihr 18. Buch

Grete Hoops

Kleine Straße 3
27412 Wilstedt

FON 04283.303 564

www.marissaluxfriseur.de

ONLINETERM
IN

BUCHEN!
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Das Buch „Wi vertellt op Platt“ ist im 
Oldenburger Verlag Isensee (ISBN 978-
3-7308-1839-8) erschienen und ab so-
fort im Buchhandel zu haben. Es kostet 
8,50 Euro.

Text und Fotos: Christiane Seeger

über diese Einladung hat sie sich sehr 
gefreut. Die Plattdeutsche Buchmesse 
in Hamburg, die seit 1998 von der Carl-
Toepfer-Stiftung organisiert wird, wurde 
2020 und 2021 ebenfalls abgesagt. Hier 
hat Hoops schon sechsmal lesen dürfen. 
Traditionell findet diese Buchmesse im 
November statt.

und ich freue ich über jeden, der etwas 
mit Plattdeutsch zu tun hat. Es ist ei-
nerlei, ob er liest, schreibt, singt oder 
zumindest versteht. Bloß wenn niemand 
mehr in dieser schönen, warmen Spra-
che spricht, dann nützt das Verstehen 
können auch nichts mehr. Grete Hoops 
möchte alle Hochdeutsch sprechenden 
Menschen dazu ermutigen, einmal ein 
paar Wörter Platt zu schnacken. Dabei 
könne man gar nicht so viel verkehrt 
machen.

Zum Schreiben gebracht habe sie ihre 
Freundin Rosemarie, berichtet Hoops. 
Bei Kaffeerunden habe sie immer ger-
ne Döntjes erzählt. „Da musst Du ein 
Buch von machen“, habe die Freun-
din nicht lockergelassen und auch die 
handgeschriebenen Texte am Computer 
abgeschrieben. Ein Buch wollte Hoops 
schreiben, daraus sind mittlerweile 18 
geworden. Einen Ausgleich vom Schrei-
ben findet die 86-jährige bei der Bewirt-
schaftung ihres Gemüsegartens.

Die wegen Corona abgesagten Le-
sungen habe sie sehr vermisst. Hoops 
ist „immer mit Herzklopfen zu den Le-
sungen gefahren.“ Der Kontakt mit 
den Menschen habe ihr gefehlt. Jetzt 
ginge es ganz langsam wieder los, die 
Planungsunsicherheit ist noch groß. 
Kürzlich habe sie in Lüneburg gelesen, 

Buchcover vom Verlag.

Hauptstr. 31 · 28865 Lilienthal
Tel. 0 42 98 / 61 10

www.thiel-juwelier.de
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Tassen einfüllen und die Stöckchen 
hineinstecken. Damit die Vögel darauf 
sitzen können, müssen die Stöckchen 
so lang sein, dass sie ein paar Zentime-
ter überstehen. Dann die Tassen in den 
Kühlschrank stellen. Wenn die Masse 
hart geworden ist, eine Schnur am Hen-
kel befestigen und draußen aufhängen. 
Mit einem hübschen Motiv auf der Tas-
se und einem kleinen Tannenzweig ver-
ziert, ist die Futtertasse auch ein nettes 
Mitbringsel für Vogelfreunde.

Text und Fotos: Christiane Seeger

schälte Sonnenblumenkerne, 250 g 
Erdnüsse (Erdnussbruch ist am güns-
tigsten) und 200 g grobe Haferflocken. 
Weiteres Körnervogelfutter kann eben-
falls zugegeben werden. Zum Aufhän-
gen benötigt man fünf bis sechs Kaf-
feetassen, kleine Stöckchen und etwas 
Schnur.
Das Fett in einem Topf schmelzen las-
sen. Die Haferflocken, Sonnenblumen-
kerne und Erdnüsse hinzugeben und 
einrühren, bis nur noch wenig Fett 
flüssig schwimmt. Die Masse in die 

Gesundes und leckeres Vogelfutter 
muss nicht teuer sein – Meisenknödel 
zur Winterfütterung kann man ganz 
schnell und einfach selbst herstellen. 
Günstiger als diejenigen aus dem La-
den sind sie ebenfalls. Manch gekauf-
ten Knödel werden von den Vögel auch 
gar nicht angenommen, weil das Fett 
aufgrund falscher Lagerung ranzig ge-
worden ist.
Für die Futtertassen benötigt man: 500 g  
ungehärtetes pflanzliches Fett, wie z. B.  
Biskin Gold oder Kokosfett, 150 g ge-

Mein nachhaltiger Garten
 
Selbstgemachte Futtertassen

Fett wird aufgelöst. Fett-/Körnergemisch. Tassen mit Fett-/Körnergemisch. Selbstgemachte Futtertasse.

MODE für 
SIE und IHN...

Die Stufe ist weg!
... jetzt barrierefrei

einkaufen NEU

Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche

Adventszeit



11

11. Dezember und endet am 23. Dezem-
ber. Geöffnet ist täglich von 9.00 bis 
17.30 Uhr. „Die Qualität stimmt, wobei 
die Preise stabil geblieben sind“, kün-
digt der Baumexperte an. 

Die Qualität der Weihnachtsbäume ist 
nach Einschätzung der Erzeuger in die-
sem Jahr besonders gut. Den Sommer 
über habe es genug geregnet, und „im 
Frühjahr hatten wir nicht mit Spätfrös-
ten zu kämpfen“, sagte eine Vertreterin 
des Bundesverbandes der Weihnachts-
baumerzeuger. Auch mit Engpässen 
rechne man deshalb nicht. Der Verband 
geht von einer gleichbleibend guten 
Nachfrage bei den Bäumen aus. Im Pan-
demie-Jahr 2020 habe man viele neue 
Kunden dazugewinnen können, die die 
Weihnachtszeit aufgrund von Kontakt-
einschränkungen und geschlossenen 
Restaurants in der Pandemie noch ein-
mal anders zu schätzen gelernt hätten. 
„Wir gehen davon aus, dass viele, die 
im letzten Jahr das erste Mal einen 
Baum gekauft haben, in diesem Jahr 
Wiederholungstäter sein werden“, so 
die Sprecherin.
Auch in unserer Region beginnt bald 
wieder der Verkauf. Wie bei Karl-Hein-
rich Beuster, der seit mehr als 30 Jahren 
zu den gefragten Adressen gehört. Auch 
in diesem Jahr bietet der Tarmstedter 
auf seinem Platz am Holschendorfer 
Weg 9 eine große Auswahl an Weih-
nachtsbäumen, auf Wunsch auch mit 
Ballen, an. Der Verkauf beginnt am  

Weihnachtsbaumverkauf startet am 11. Dezember 

Karl-Heinrich Beuster weist auf ein umfassendes Angebot und gute Qualität hin.

Ein weiterer Anbieter ist Norbert Wieg-
mann, der auf ein ebenfalls großes 
Angebot hinweist. Verkaufsplätze sind 
an der Mittelsmoorer Straße 186 in 
Grasberg sowie in Winkeldorf. Letz-
tere Fläche liegt an der Landstraße 
zwischen Nartum und Bülstedt und ist 
ausgeschildert. Auf die Kunden wartet 
eine reiche Auswahl, darunter auch ein 
großer Bereich zum Selbersägen. Der 
Verkauf startet am 11. Dezember und 
endet am Heiligabend zur Mittagszeit. 
Geöffnet ist jeweils von 10.00 bis 16.30 
Uhr. 

Der natürliche Weihnachtsbaum erfreut 
sich insgesamt großer Beliebtheit. In 
den vergangenen Jahren wurden in 
Deutschland jeweils zwischen 23 und 
25 Millionen Bäume verkauft. Seit Jah-
ren zählt der Weihnachtsbaum für rund 
90 Prozent aller Familien mit Kindern 
und Jugendlichen zum elementaren Be-
standteil des Weihnachtsfests. So auch 
in diesem Jahr.

Text und Foto: Klaus Göckeritz
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Wir wünschen allen gute  
Gesundheit und ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest!
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Wenn es draußen kalt und ungemütlich ist, dann schmeckt uns ein deftiges Essen besonders gut. Grünkohl genießen viele nur auf 
Kohlfahrten in einer Gaststätte. Er lässt sich aber auch gut Zuhause zubereiten für Gäste oder auf Vorrat.

Winterliches aus der Magazin-Küche

Leckeres aus der              Magazin-Küche
                                              von Christiane Seeger

Zutaten:
• Grünkohl, tiefgefroren
• 2 Zwiebeln
• etwas Fett
• 1 Päckchen Hafergrütze
• Pinkelwürste
• Bauchspeck / Mettenden /  
 Kassler Nacken nach Geschmack
• Pfeffer, Salz, Senf, Zucker

Man benötigt einen sehr großen Topf. 
Der tiefgefrorene Grünkohl ist zu Be-
ginn voluminös, fällt aber später in sich 
zusammen. Notfalls kann man nach 
einiger Zeit Grünkohl nachfüllen, falls 
nicht alles zu Beginn in den Topf passt.
Etwas Fett im Topf erhitzen. Eine Zwie-
bel in kleine Würfel schneiden und 
im heißen Fett glasig werden lassen. 
Dann den Grünkohl und etwas Wasser 

dazugeben. Ein halbes Päckchen Hafer-
grütze hineinstreuen und mit Pfeffer, 
Salz, etwas Senf und einem Teelöffel 
Zucker würzen. Eine ganze Pinkelwurst 
pellen und hineingeben. Die restlichen 
Pinkelwürste mit einer Gabel mehr-

Grünkohl nach Schwiegervater-Art
fach einstechen und auf den Grünkohl 
legen. Eine Zwiebel schälen und im 
Ganzen dazulegen. Die verschiedenen 
Fleischsorten  ganz zum Schluss in den 
Topf geben. Der Eintopf muss langsam 
auf niedriger Temperatur zum Kochen 
gebracht werden. Vorsicht, es brennt 
leicht an! Nach etwa anderthalb Stun-
den Garzeit ist der Grünkohl fertig und 
kann mit Salzkartoffeln serviert wer-
den. 
Grünkohl lässt sich gut einfrieren. Je 
öfter er wieder aufgewärmt wird, des-
to besser schmeckt er! Falls nur noch 
Grünkohl und kein Fleisch mehr übrig 
sein sollte, schmeckt er auch gut mit 
Bratkartoffeln und einem Spiegelei. Ein 
kleines Gläschen Schnaps nach diesem 
deftigen Essen gehört für viele dazu 
und tut ebenfalls gut.

•	 Frische-Abteilungen	mit	freundlicher	Bedienung
•	 Bestes	BauernGut	Markenfleisch
•	 Präsentkörbe	in	allen	Variationen
•	 Geschenkgutscheine

Bereits ab einem Einkaufswert von 20 Euro können Sie sich mit Ihrer EC- bzw. Girokarte gebührenfrei  bis zu 200 Euro von Ihrem Konto  auszahlen lassen.

Ihr unschlagbares Team 
für einen "sau" günstigen Einkauf!

Punkte beim Einkauf einlösen

und bares Geld sparen3.

1. Gut & Günstig Produkte kaufen

2. DeutschlandCard vorlegen

Wir	sind	ganz	schön	frisch!

Lohmann
Öffnungszeiten:	Mo	-	Sa	8-20	Uhr

Poststraße	4-6·	27412	Tarmstedt
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Leckeres aus der              Magazin-Küche
                                              von Christiane Seeger

Zutaten:
• 1 l Rotwein, etwa Merlot
• 350 ml Weißwein, etwa Pinot Grigio
• 50 ml Rum
• 200 ml Orangensaft
• 7 Gewürznelken, ganz
• 2 Sternanis
• 2 Zimtstangen
• 100 g brauner Zucker

An gemütlichen Abenden oder nach 
dem Spaziergang draußen ist ein wär-
mender Glühwein auch etwas Feines. 
Es gibt fertige Mischungen im Super-

markt, aber selbstgemacht schmeckt er 
noch besser.
Glühwein steht in dem Ruf, oft einen 
„dicken Kopf“ zu verursachen. Dieses 
liegt oftmals an der Qualität der ver-
wendeten Weine. Es empfiehlt sich 
daher, einen Wein einzukaufen, den 
man sonst auch ohne Gewürze trinken 
würde. Die Zubereitung ist einfach: Alle 
Zutaten in einen Topf geben und lang-
sam erhitzen. Der Glühwein darf nicht 
kochen! Um die Gewürze nicht später 
herausangeln zu müssen, kann man sie 
auch in einen Teefilter geben.

Glühwein

Zutaten:
• 500 g Mascarpone
• 6 Eier
• 5 EL Zucker
• Spekulatius
• 2 Tassen starken Kaffee
• 2 EL Marsala
• Zimt
• Kakaopulver

Um dem Tiramisu einen winterlichen 
Touch zu geben, haben wir die Löffelbis-

kuits durch Spekulatius ersetzt und geben 
reichlich Zimt hinzu. 

Die Eier aufschlagen, Eigelb und Eiweiß 
trennen. Beides jeweils in eine Schüs-
sel geben. Das Eigelb mit dem Zucker 
schaumig rühren. Dann die Mascarpone 
unterheben. Das Eiweiß steif schlagen 
und zu der Mascarpone-Mischung hinzu-
geben. Den Kaffee abkühlen lassen und 
mit dem Marsala zusammen in einen tie-
fen Teller geben. Das Tiramisu lässt sich 

Spekulatius-Tiramisu
am besten in einer flachen, rechteckigen 
Auflaufform zubereiten.
Die Spekulatius-Kekse in die Kaffeemi-
schung eintunken und den Boden der 
Auflaufform damit auslegen. Die Hälfte 
der Mascarpone-Creme darauf verstrei-
chen. Dann wieder eine Schicht getränk-
ter Spekulatius auflegen. Mit der restli-
chen Creme auffüllen und glattstreichen. 
Nun mit Zimt und Kakaopulver bestreu-
en. Das Tiramisu für mehrere Stunden in 
den Kühlschrank stellen.

Kekse werden in Kaffee-Wein-Mischung 
getaucht.

Die zweite Schicht wird eingefüllt. Zum Abschluss wird alles mit Kakao und Zimt bestreut.
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Anzeige

finanzieren, die nur vor Ort sind, um auf 
Besucher zu warten. So halten wir die 
Kostenstruktur schlank, was wir an un-
sere Kunden weitergeben“, so Wahlers 
weiter. Dadurch braucht sich WAHLERS 
Küchen preislich nicht hinter großen Kü-
chenstudios verstecken.

Mehr als Küchenplaner: wenn sich 
Handwerk und Expertenwissen ver-
binden
Es gibt noch mehr, was WAHLERS Kü-
chen von großen Küchenstudios und un-
terscheidet: Das Unternehmen greift auf 
das Know-how der Zimmerei WAHLERS 

im neuen Küchenstudio in Gnarren-
burg überzeugen. 
„Bei uns dreht sich alles um den Kun-
den. Wir nehmen uns Zeit, um gemein-
sam mit ihm seine perfekte Küche zu 
planen“, erklärt Marco Wahlers von der 
gleichnamigen Zimmerei. „In unserem 
Küchenstudio gibt es keine Öffnungs-
zeiten, jeder Beratungstermin findet 
nach Vereinbarung statt. Dadurch hat 
man das Küchenstudio für sich alleine 
und die Beratung verläuft entspannt 
und störungsfrei“, so Wahlers weiter. 
Auch für die Kostenstruktur sei dies von 
Vorteil: „Wir brauchen keine Verkäufer 

Die Küche ist der Mittelpunkt des 
Zuhauses. Vom in sich geschlosse-
nen Raum hat sie sich immer weiter 
zum Wohnraum geöffnet. Deshalb 
spielt bei der Entscheidung für eine 
neue Küche neben der Funktionali-
tät vor allem die Optik eine tragende 
Rolle. Ganz gleich ob offen oder als 
separater Raum: WAHLERS Küchen 
verwirklicht Traumküchen für jede 
Raumsituation. Neben Individuali-
tät, Qualität und handwerklichem 
Know-how, steht dabei die persön-
liche Beratung im Mittelpunkt. Da-
von können Kunden sich ab sofort 

Neues Küchenstudio in Gnarrenburg
 
WAHLERS Küchen setzt auf individuelle Beratung und Qualitätsküchen von Nolte und Nobilia
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zurück. Dadurch können auch sehr indivi-
duelle Vorstellungen umgesetzt werden. 
Selbst herausforderndste Raumsituati-
onen sind kein Problem. Bei der Bera-
tung profitiert der Kunde ebenfalls von 
dem breiten Spektrum an Fachkenntnis. 
So ist Berater Matthias Wahlers zerti-
fizierter Küchenexperte und gelernter 
Tischler. Zwei Segmente, die sich gut er-
gänzen. Er kann die Küche auf Basis von 
Zeichnungen planen. Sind diese nicht 
vorhanden, verschafft er sich selbst ei-
nen Eindruck vor Ort und misst aus. Der 
Küchenentwurf wird schließlich in 3D vi-
sualisiert, was die neue Küche greifbar 
macht. Umgesetzt werden die Pläne vom 
hauseigenen Küchen-Montageteam. Wer 
keine Zeit oder Lust hat, sich um angren-
zende Gewerke wie Fliesenleger, Elektri-
ker, Maler und Co. zu kümmern, legt dies 
ebenfalls in die Hände von WAHLERS 
Küchen. Das Unternehmen kann auf 
einen großen Stamm an Handwerksbe-
trieben zurückgreifen, mit denen es seit 
langem zusammenarbeitet.

Hochwertige Marken und exklusive 
Produkte
Seine Projekte setzt WAHLERS Küchen 
mit den Herstellern Nolte und Nobilia 
um. Dies erlaubt eine Vielzahl an Va-
riationsmöglichkeiten, die durch die 
handwerkliche Kompetenz des Zimme-
reibetriebes noch mal erweitert wer-
den. Drüber hinaus ist das Unternehmen 
Mitglied im Verband der „musterhaus 
küchen Fachgeschäfte“. Bei den Kü-
chengeräten setzt WAHLERS Küchen auf 
hochwertige Marken wie Neff, Miele, 
Bosch, Siemens und Gaggenau. Auch ein 
sehr besonders Produkt findet sich im 
Portfolio: Der Quooker, der Wasserhahn, 
der alles kann: Warmes, kaltes, 100 °C 
kochendes sowie gekühltes sprudelndes 
und stilles Wasser.
Das Küchenstudio in Gnarrenburg hat 
an jedem ersten Samstag im Monat 
„Schau-Tag“ und öffnet seine Türen von 
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr für Interessierte. 
Außerdem öffnet das Küchenstudio zu-
sätzlich am 11. und 18. Dezember 2021. 
An den „Schau-Tagen“ finden vor Ort 
keine Beratungstermine statt.
Für eine Beratung melden Sie sich 
bitte unter Tel. 04792-95 69 30 bei Kü-
chenexperte Matthias Wahlers.
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Überhaupt, die Hygiene – wie werden 
die Trinkhalme in der Gastronomie ge-
reinigt? „Ich habe meinen eigenen Stroh-
halm immer dabei“, sagt die Künstlerin. 
Im Restaurant habe dadurch sie ein bes-
seres Gefühl. Einen Aperol-Spritz könne 
man mit einem graden Halme nicht gut 
trinken. Im Handel sind gebogene Halme 
in der Regel nicht erhältlich. Bauer biegt 
ihre Trinkhalme von Hand. Dadurch sind 
auch Knicke „nach Wunsch“ möglich, sie 
ist für alles offen.
Das Glas, welches Bauer verwendet, 
stammt aus der deutschen Glashütte 
Lauscha in Thüringen. Bei der Herstel-
lung der Trinkhalme ist vieles möglich, da 
es sich um Handarbeit handelt. Die Hal-
me werden feuerpoliert, damit man sich 
am Glas nicht schneidet. Kurze Halme, 
etwa zehn Zentimeter lang, werden ger-
ne in der gehobenen Küche verwendet, 
zum Beispiel für kalte Tomatensuppe, die 
im Weckglas serviert wird. Verschiedene 
Längen sind möglich, 1,20 Meter maxi-
mal. Damit könne man auch Sangria aus 
dem Eimer trinken. 
Um die Glashalme mitnehmen zu können, 
hat Bauer drei spezielle Verpackungen 
entwickelt. Da es Glashalme mit Knick 
gäbe, müsste auch die Verpackung die-

des EU-Verbotes von 
Plastiktrinkhalmen 
hat sie nach einer 
Alternative gesucht. 
Sie stellt Trinkhalme 
aus Glas, in unter-
schiedlichen Län-
gen her, mit Knick 
oder ohne. Diese 
fertigt sie mit den 
unterschiedlichsten 
Motiven, farbig oder 
mit Sandstrahl. Ge-
sandstrahlt sind alle 
Muster oder Namen 
möglich. Farbige 
Markierungen an 
den Halmen verrin-
gern die Verwechs-
lungsgefahr. Man 
weiß, wem welches 
Glas gehört.
Gold- oder Platin-

malerei veredeln die Trinkhalme. Das 
Edelmetall wird eingebrannt, wie bei 
den bekannten Teller mit Goldrand und 
ist spülmaschinenfest. Findige Hersteller 
haben sogar schon einen Korb entwi-
ckelt, mit dem man die Trinkhalme in die 
Spülmaschine stellen kann, weiß Bauer. 

Rautendorf. Die Perlenzieherin Marga-
rete Bauer stellt seit 16 Jahren Glasper-
len am Brenner her. Während Corona hat 
sie viel ausprobiert: Neue Techniken und 
eine andere Glassorte. Früher hat sie mit 
Weichglas gearbeitet, jetzt mit Hartglas, 
auch als Jenaer Glas bekannt. Aufgrund 

Gläserne Kunstwerke
 
Die nachhaltige Alternative zum Strohhalm

Margarete Bauer.
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und sich auflösen. Alternativen aus Pa-
pier bleiben an den Lippen kleben. Trink-
halme aus Glas sind für alle gut geeignet, 
nur nicht für kleine Kinder, meint Bauer. 
Sie hofft, dass sich viele Menschen, die 
nach einer Alternative suchen, für ihre 
Glashalme interessieren.
Die Grasberger Kunstwerker, ein Zu-
sammenschluss von Künstlerinnen und 
Kunsthandwerkern, planen im Sommer 
2022 eine Ausstellung im Grasberger 
Rathaus zum Thema Nachhaltigkeit. 
Margarete Bauer ist unter der Telefon-
nummer 0171-2198877 oder per E-Mail 
unter info@bauer-geerken.de zu errei-
chen.

Text und Fotos: Christiane Seeger

nicht, ob sie von innen sauber sind. Dazu 
ziehen sie Staub fast magisch an. Wer 
Nudeln als Trinkhalm verwendet, wird 
bald feststellen, dass sie weich werden 

sen Knick mitmachen. Dafür habe sie 
kreativ und erfinderisch sein müssen. 
Das klassische Kästchen eignet sich 
auch gut als dekorative Geschenkidee, 
vielleicht mit einem zusammengerollten 
Geldschein im Trinkhalm. Die Schlauch-
verpackung ist eher etwas für junge, coo-
le Menschen, das Täschchen aus Filz für 
alle anderen. Ein kleines Plastiktütchen 
verhindert, dass der benutzte Trinkhalm 
die Tasche volltropft.
Margarete Bauer hat sich dem The-
ma Trinkhalme zunächst geschichtlich 
genähert. Für die Grasberger Herbsta-
teliers hat sie eine kleine Ausstellung 
zusammengestellt. Ganz früher hat man 
tatsächlich aus Strohhalmen getrunken. 
Eine echte Antiquität ist der sogenann-
te Bombilla aus Silber mit eingebautem 
Sieb. Damit könne man Mate-Tee oder 
Met trinken, ohne den Absatz hochzusau-
gen. Metallene Halme haben leider die 
Eigenschaft, nach Metall zu schmecken. 
Daher seien sie keine gute Alternative, 
findet Bauer.
Die mittlerweile verbotenen Plastiktrink-
halme waren in allen möglichen Farb- 

und Formkombinationen erhältlich. Über 
die Reinigung hat man sich keine großen 
Gedanken gemacht. Natürliche Trinkhal-
me, wie zum Beispiel aus Bambus haben 
das Problem, dass sie von innen rau sind 
und die Bürste beim Säubern hängen-
bleibt. Trinkhalme als Silikon lassen sich 
ebenfalls schlecht reinigen. Man sieht 

Reparaturarbeiten

Bombilla aus Argentinien.

Verschiedene Glasfarben zur Verzierung der Trink-
halme.
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Stand: 01.10.2021

Bus 630 aus Zeven (Mo-Fr) 8:25 10:08 12:03 13:53 16:11
Bus 630 aus Zeven (Sa) 8:18 9:28 12:05 13:43
Bus 630 aus Bremen (Mo-Fr) 8:17 10:16 12:22 16:12 18:12
Bus 630 aus Bremen (Sa) 8:21 10:21 12:21
Tarmstedt ZOB 8:30 10:30 12:30 14:00 16:15 18:15
Tarmstedt Königsberger Straße 8:30 10:30 12:30 14:00 16:15 18:15
Tarmstedt Kleine Trift 8:30 10:30 12:30 14:00 16:15 18:15
Tarmstedt Wendohweg 8:30 10:30 12:30 14:00 16:15 18:15
Tarmstedt REWE/ALDI 8:30 10:30 12:30 14:00 16:15 18:15
Wilstedt Mitte 8:35 10:35 12:35 14:05 16:20 18:20
Wilstedt Birkenweg 8:35 10:35 12:35 14:05 16:20 18:20
Wilstedt Grundschule 8:35 10:35 12:35 14:05 16:20 18:20
Bülstedt Alte Schule 8:40 10:40 12:40 14:10 16:25 18:25
Bülstedt Kahrs 8:40 10:40 12:40 14:10 16:25 18:25
Bülstedt Gasthaus Köster 8:40 10:40 12:40 14:10 16:25 18:25
Bülstedt Am Berg 8:40 10:40 12:40 14:10 16:25 18:25
Steinfeld Ortsmitte 8:45 10:45 12:45 14:15 16:30 18:30
Vorwerk Ortsmitte 8:50 10:50 12:50 14:20 16:35 18:35
Vorwerk Dör´n Schapp 8:50 10:50 12:50 14:20 16:35 18:35
Dipshorn Spritzenhaus 8:55 10:55 12:55 14:25 16:40 18:40
Buchholz Schule 8:55 10:55 12:55 14:25 16:40 18:40
Buchholz Dorfstraße 8:55 10:55 12:55 14:25 16:40 18:40
Quelkhorn Denkmal (nur Ausstieg) 9:00 11:00 14:30 16:45 18:45
Ottersberg ZOB (nur Ausstieg) 9:10 11:10 14:40 16:55 18:55
Ottersberg Bahnhof 9:10 11:10 14:40 16:55 18:55
RB 41 nach Bremen 9:46 11:46 14:46 17:46 19:46
RB 41 nach Hamburg 9:16 11:16 15:16 17:16 19:16

RB 41 aus Hamburg 8:46 10:46 14:46 16:46 18:46
RB 41 aus Bremen 9:16 11:16 14:16 16:16 18:16
Ottersberg Bahnhof 9:20 11:20 14:55 16:55 18:55
Ottersberg ZOB (nur Einstieg) 9:20 11:20 14:55 16:55 18:55
Quelkhorn Denkmal (nur Einstieg) 9:30 11:30 15:05 17:05 19:05
Buchholz Dorfstraße 7:50 9:35 11:35 15:10 17:10 19:10
Buchholz Schule 7:50 9:35 11:35 15:10 17:10 19:10
Dipshorn Spritzenhaus 7:50 9:35 11:35 15:10 17:10 19:10
Vorwerk Dör´n Schapp 7:55 9:40 11:40 15:15 17:15 19:15
Vorwerk Ortsmitte 7:55 9:40 11:40 15:15 17:15 19:15
Steinfeld Ortsmitte 8:00 9:45 11:45 15:20 17:20 19:20
Bülstedt Am Berg 8:05 9:50 11:50 15:25 17:25 19:25
Bülstedt Gasthaus Köster 8:05 9:50 11:50 15:25 17:25 19:25
Bülstedt Kahrs 8:05 9:50 11:50 15:25 17:25 19:25
Bülstedt Alte Schule 8:05 9:50 11:50 15:25 17:25 19:25
Wilstedt Grundschule 8:10 9:55 11:55 15:30 17:30 19:30
Wilstedt Birkenweg 8:10 9:55 11:55 15:30 17:30 19:30
Wilstedt Mitte 8:10 9:55 11:55 15:30 17:30 19:30
Tarmstedt REWE/ALDI 8:15 10:00 12:00 15:35 17:35 19:35
Tarmstedt Wendohweg 8:15 10:00 12:00 15:35 17:35 19:35
Tarmstedt Kleine Trift 8:15 10:00 12:00 15:35 17:35 19:35
Tarmstedt Königsberger Straße 8:15 10:00 12:00 15:35 17:35 19:35
Tarmstedt ZOB 8:15 10:00 12:00 15:35 17:35 19:35
Bus 630 nach Bremen (Mo-Fr) 8:27 10:08 12:03 16:07 18:23 20:23
Bus 630 nach Bremen (Sa) 8:20 10:30 12:05
Bus 630 nach Zeven (Mo-Fr) 8:17 10:16 12:22 16:12 18:12 20:21
Bus 630 nach Zeven (Sa) 8:21 10:21

837 AST: Tarmstedt-Wilstedt-Bülstedt-Steinfeld-Vorwerk-Dipshorn-Buchholz-
Ottersberg und zurück

ASTROW Tarmstedt 

Montag bis Samstag

tigem Ausweis sowie Begleitpersonen 
von Schwerbehinderten ist die Fahrt 
gratis, wenn die Berechtigung zur Mit-
nahme nachgewiesen bzw. im Ausweis 
des Schwerbehinderten eingetragen ist. 
Hunde werden kostenlos mitgenommen, 
müssen jedoch angemeldet werden.
Das Angebot stellt eine Ergänzung zum 
öffentlichen Nahverkehr dar. Alle, die 
nicht selbst Auto oder Fahrrad fahren 
können oder wollen, kommen so kos-
tengünstig an ihr Ziel. Menschen mit 
Einschränkungen können den Arzt oder 
Freunde erreichen, ohne auf Familien-
angehörige angewiesen zu sein. Wer 
ein wenig Zeit hat, schafft es sogar bis 
in die Elbmetropole Hamburg. Dörfer 
wie Steinfeld, Buchholz oder Dipshorn 
werden durch das Angebot aufgewer-
tet. Hier verkehrt jetzt mehr, als nur der 
Schulbus.
Das neue Angebot ist nicht zeitlich be-
fristet. Beworben auf der Internetseite 
der Samtgemeinde Tarmstedt wird es 
bislang nicht. Die versprochenen Info-
Flyer stehen ebenfalls noch aus. Daher 
ist es sicherlich kein Wunder, dass vie-
len Einwohnern der Samtgemeinde das 
Anrufsammeltaxi noch nicht bekannt ist.

Tarmstedt. Am 1. Oktober 2021 ist das 
Anrufsammeltaxi in der Samtgemeinde 
Tarmstedt gestartet. Die Linie verbindet 
Tarmstedt, Wilstedt, Bülstedt, Stein-
feld, Vorwerk, Dipshorn, Buchholz und 
Ottersberg-Bahnhof. Damit gibt es end-
lich eine Querverbindung zwischen den 
Außendörfern der Samtgemeinde und 
einen Anschluss an die Buslinie 630. 
Vom Ottersberger Bahnhof aus können 
Züge in Richtung Bremen oder Hamburg 
genutzt werden. 
Die Anrufsammeltaxis fahren an sechs 
Tagen die Woche, von Montag bis Sonn-
abend und können in der Zeit zwischen 
8 bis 19 Uhr gebucht werden. Es gibt 
einen Fahrplan, zu den jeweils ange-
gebenen Zeiten erfolgt die Abfahrt an 
den genannten Haltestellen. Die Fahr-
ten müssen spätestens eine Stunde vor 
Fahrbeginn unter der Telefonnummer 
04261 9831111 vorab gebucht werden. 
Die Haltestellen sind an Schildern mit 
dem ASTROW-Logo zu erkennen.
Der Fahrpreis für eine einfache Fahrt be-
trägt 4,– Euro, Kinder bis einschließlich 
14 Jahren und Inhaber von im Landkreis 
Rotenburg / Wümme gültigen Zeitkar-
ten zahlen den ermäßigten Preis von 
3,– Euro. Für Schwerbehinderte mit gül-

Mit dem Anrufsammeltaxi über die Dörfer
 
Mobil ohne eigenes Auto

Stand: 01.10.2021

Bus 630 aus Zeven (Mo-Fr) 8:25 10:08 12:03 13:53 16:11
Bus 630 aus Zeven (Sa) 8:18 9:28 12:05 13:43
Bus 630 aus Bremen (Mo-Fr) 8:17 10:16 12:22 16:12 18:12
Bus 630 aus Bremen (Sa) 8:21 10:21 12:21
Tarmstedt ZOB 8:30 10:30 12:30 14:00 16:15 18:15
Tarmstedt Königsberger Straße 8:30 10:30 12:30 14:00 16:15 18:15
Tarmstedt Kleine Trift 8:30 10:30 12:30 14:00 16:15 18:15
Tarmstedt Wendohweg 8:30 10:30 12:30 14:00 16:15 18:15
Tarmstedt REWE/ALDI 8:30 10:30 12:30 14:00 16:15 18:15
Wilstedt Mitte 8:35 10:35 12:35 14:05 16:20 18:20
Wilstedt Birkenweg 8:35 10:35 12:35 14:05 16:20 18:20
Wilstedt Grundschule 8:35 10:35 12:35 14:05 16:20 18:20
Bülstedt Alte Schule 8:40 10:40 12:40 14:10 16:25 18:25
Bülstedt Kahrs 8:40 10:40 12:40 14:10 16:25 18:25
Bülstedt Gasthaus Köster 8:40 10:40 12:40 14:10 16:25 18:25
Bülstedt Am Berg 8:40 10:40 12:40 14:10 16:25 18:25
Steinfeld Ortsmitte 8:45 10:45 12:45 14:15 16:30 18:30
Vorwerk Ortsmitte 8:50 10:50 12:50 14:20 16:35 18:35
Vorwerk Dör´n Schapp 8:50 10:50 12:50 14:20 16:35 18:35
Dipshorn Spritzenhaus 8:55 10:55 12:55 14:25 16:40 18:40
Buchholz Schule 8:55 10:55 12:55 14:25 16:40 18:40
Buchholz Dorfstraße 8:55 10:55 12:55 14:25 16:40 18:40
Quelkhorn Denkmal (nur Ausstieg) 9:00 11:00 14:30 16:45 18:45
Ottersberg ZOB (nur Ausstieg) 9:10 11:10 14:40 16:55 18:55
Ottersberg Bahnhof 9:10 11:10 14:40 16:55 18:55
RB 41 nach Bremen 9:46 11:46 14:46 17:46 19:46
RB 41 nach Hamburg 9:16 11:16 15:16 17:16 19:16

RB 41 aus Hamburg 8:46 10:46 14:46 16:46 18:46
RB 41 aus Bremen 9:16 11:16 14:16 16:16 18:16
Ottersberg Bahnhof 9:20 11:20 14:55 16:55 18:55
Ottersberg ZOB (nur Einstieg) 9:20 11:20 14:55 16:55 18:55
Quelkhorn Denkmal (nur Einstieg) 9:30 11:30 15:05 17:05 19:05
Buchholz Dorfstraße 7:50 9:35 11:35 15:10 17:10 19:10
Buchholz Schule 7:50 9:35 11:35 15:10 17:10 19:10
Dipshorn Spritzenhaus 7:50 9:35 11:35 15:10 17:10 19:10
Vorwerk Dör´n Schapp 7:55 9:40 11:40 15:15 17:15 19:15
Vorwerk Ortsmitte 7:55 9:40 11:40 15:15 17:15 19:15
Steinfeld Ortsmitte 8:00 9:45 11:45 15:20 17:20 19:20
Bülstedt Am Berg 8:05 9:50 11:50 15:25 17:25 19:25
Bülstedt Gasthaus Köster 8:05 9:50 11:50 15:25 17:25 19:25
Bülstedt Kahrs 8:05 9:50 11:50 15:25 17:25 19:25
Bülstedt Alte Schule 8:05 9:50 11:50 15:25 17:25 19:25
Wilstedt Grundschule 8:10 9:55 11:55 15:30 17:30 19:30
Wilstedt Birkenweg 8:10 9:55 11:55 15:30 17:30 19:30
Wilstedt Mitte 8:10 9:55 11:55 15:30 17:30 19:30
Tarmstedt REWE/ALDI 8:15 10:00 12:00 15:35 17:35 19:35
Tarmstedt Wendohweg 8:15 10:00 12:00 15:35 17:35 19:35
Tarmstedt Kleine Trift 8:15 10:00 12:00 15:35 17:35 19:35
Tarmstedt Königsberger Straße 8:15 10:00 12:00 15:35 17:35 19:35
Tarmstedt ZOB 8:15 10:00 12:00 15:35 17:35 19:35
Bus 630 nach Bremen (Mo-Fr) 8:27 10:08 12:03 16:07 18:23 20:23
Bus 630 nach Bremen (Sa) 8:20 10:30 12:05
Bus 630 nach Zeven (Mo-Fr) 8:17 10:16 12:22 16:12 18:12 20:21
Bus 630 nach Zeven (Sa) 8:21 10:21

837 AST: Tarmstedt-Wilstedt-Bülstedt-Steinfeld-Vorwerk-Dipshorn-Buchholz-
Ottersberg und zurück

ASTROW Tarmstedt 

Montag bis Samstag

Meine Meinung:
Das neue Anrufsammeltaxi, das eine 
gute Ergänzung zum bestehenden 
Nahverkehr darstellt, wird so wie nicht 
beworben. Wer Informationen sucht, 
ist auf Google angewiesen. Doch wo-
nach suchen, wenn man das Angebot 
gar nicht kennt? Auf der Internetseite 
der Samtgemeinde wird nicht darauf 
hingewiesen, Info-Flyer wurden nicht 
gedruckt und verteilt. Wenn keine 
Anmeldungen vorliegen, bleibt das 
Anrufsammeltaxi stehen. Je mehr 
das Angebot genutzt wird, desto teu-
rer wird es für den Landkreis und die 
Samtgemeinden. Wird deshalb so gut 
wie keine Werbung dafür gemacht? 
Wenn das Angebot kaum genutzt wird, 
heißt es sicherlich wieder, der Bürger 
habe gar keinen Bedarf an Alternati-
ven zum Individualverkehr. Ein Schelm 
ist, wer Böses dabei denkt!

Text: Christiane Seeger
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Gepflegte Hände und Fingernägel sind 
für Damen und Herren unverzichtbar. Ob 
beruflich oder privat: Unsere Hände sind 
ein Aushängeschild. Gerade in der kal-
ten Jahreszeit sollte man seinen Händen 
mehr Pflege gönnen. Trockene Heizungs-
luft in Innenräumen und Kälte draußen 
beanspruchen die Haut und lassen sie 
spröde und rissig werden. Hier können 
Handbäder und Peelings helfen. Farbige 
Nägel mit dekorativen Elementen setzen 
bei den Damen attraktive Akzente.
Damit sich auch Berufstätige verwöhnen 
lassen können, bietet das Fußpflege-
Studio umfangreiche Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag jeweils von 8.30 bis 
13.30 Uhr und von 14.30 bis 20.00 Uhr, 
Sonnabend von 9 bis 13 Uhr. Einen Ter-
min können Sie unter der Telefonnummer 
0162-5431294 vereinbaren.

Text und Fotos: Christiane Seeger

großflächig desinfiziert, die Instrumente 
sterilisiert und dieses auch in einem Hy-
gieneplan festgehalten. Die Kundentoi-
lette ist barrierefrei.

Tarmstedt. Am 30. Oktober 2021 eröff-
nete Radoslava Panayotova ihr Studio 
neben Dietrich Baustoffe. Den Kunden 
erwarten helle und großzügige Räum-
lichkeiten. Alles wurde frisch renoviert. 
Im Anmelderaum werden bei einer Tasse 
Kaffee oder einem Glas Wasser die Wün-
sche der Kundschaft besprochen. Im Stu-
dio steht jeweils ein Behandlungsplatz 
für die Fußpflege und für die Maniküre in 
einem gesonderten Raum zur Verfügung.
Die gebürtige Bulgarin lebte lange Zeit in 
Spanien und ist seit 2015 in Tarmstedt. 
Sie hat eine Ausbildung zur Fachfuß-
pflegerin und Fortbildungen in Maniküre 
und Nageldesign in Zeven absolviert. Die 
qualifizierte Fußpflegerin bietet die Be-
handlung von Hühneraugen und Schwie-
len, eingewachsenen Nägeln oder auch 
Nagelpilz an. Hygiene ist Frau Panayoto-
va sehr wichtig. Nach jedem Kunden wird 

Neu in Tarmstedt: Fußpflege & Nageldesign Radoslava Art
 

Der Behandlungsstuhl für die Fußpflege.

Radoslava Panayotova an ihrem Arbeitsplatz im 
Nagelstudio.

Eine große Auswahl für das Nageldesign.
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Dank modernster Bluetooth-Technologie 
ist man mit den neuen AX Hörgeräten 
immer bestens verbunden: Telefonate, 
Musik und TV-Ton können mit iOS- und 
ASHA-fähigen Android-Geräten direkt 
und ohne Zubehör in die Hörgeräte ge-
streamt werden.

Außerdem dabei: Der Signia Assistant, 
eine integrierte künstliche Intelligenz. 
Nach einem kurzen Feedback, passt der 
Signia Assistant die Klangverarbeitung 
unmittelbar und ganz individuell an ei-
gene Situationen und Bedürfnisse an. 
So tauchen jeder in sein ganz persönli-
ches Hörerlebnis ein.

Neugierig? Pure Charge&Go AX in al-
len Preisklassen und die neuen Insio 
Charge&Go AX jetzt exklusiv bei Hör-
geräte Schumacher in Tarmstedt. Gleich 
einen Termin vereinbaren unter Telefon 
04283 980361.

der getrennten Klangverarbeitung von 
Sprache und Umgebungsgeräuschen ein 
völlig neues Hörerlebnis – kontrastreich 
und klar wie nie zuvor. „Folgen Sie Dia-
logen genau, selbst in anspruchsvollen, 
lauten Hörsituationen. Integrierte Sen-
soren erkennen, ob Sie sich bewegen 
und erfassen automatisch Ihre Hörsitu-
ation – damit Sie immer den bestmög-
lichen Klang erleben“, weiß Hörakus-
tikmeister Rolf Martin Schumacher aus 
Tarmstedt.

Insio Charge&Go AX und Pure 
Charge&Go AX besitzen einen integrier-
ten Lithium-Ionen-Akku. Statt Batterie-
wechseln, die oft viel Fingerspitzenge-
fühl erfordern, werden die Hörgeräte 
einfach und komfortabel über Nacht in 
den zugehörigen Charger gelegt. Nach 
wenigen Stunden sind diese dann voll-
ständig geladen und begleiten zuverläs-
sig durch den Tag.

dm. Signia Pure Charge&Go AX sind 
jetzt in allen Leistungsklassen verfügbar 
und bieten so für verschiedene Budgets 
und Lebensstile ein nie dagewesenes 
Hörerlebnis. Die modernen Alleskönner 
werden hinter dem Ohr getragen und 
überzeugen mit ihrer schlanken, attrak-
tiven Bauform, stylischen Farben und 
brillantem Klang.

Signia Insio Charge&Go AX setzen 
Maßstäbe – denn hier trifft Spitzenau-
diologie auf diskretes Design in Maß-
anfertigung und erfüllen die Wünsche 
anspruchsvoller Hörgeräteträger. Die 
direkt im Ohr sitzenden Hörgeräte wer-
den individuell an die Ohranatomie an-
gepasst und sind für ganztägigen Trage-
komfort ausgelegt.

Bei beiden Hörgeräten kommt die bahn-
brechende Signia Augmented Xperience 
Plattform zum Einsatz. Sie eröffnet dank 

Unkompliziert und komfortabel laden
 
Hörgeräte-Akustik Schumacher: Signia Pure Charge&Go AX mit Spitzenaudiologie  
auf kleinstem Raum
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Tipps und Termine

Freitag, 10.12.2021
Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Westertimke
Der Abend beginnt mit einem gemeinsamen Essen. 
Anschließend findet ein Kameradschaftsabend statt.
19.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Westertimke 

Samstag, 11.12.2021
Erste Hilfe Fortbildung in Tarmstedt
Kurs des Deutschen Roten Kreuzes in 9 Unterrichts-
stunden. Geeignet für alle Ersthelfer, die bereits eine 
Erste Hilfe Ausbildung besucht haben und ihr Wissen 
auffrischen und erweitern möchten. Voraussetzung ist, 
dass der letzte Erste Hilfe Kurs nicht älter als zwei Jahre 
ist. Anmeldungen unter Telefon: 04761-993725 (von 8.00 
bis 12.00 Uhr) oder unter: www.drk-bremervoerde.de
9.00 – 17.00 Uhr, DRK-Haus Tarmstedt, Bahnhofstr. 8 a 

Samstag, 11.12.2021
Der KuKuC e.V. lädt ein:  
Benedikt Vermeer in „Feuerzangenbowle“ 
und „Scrooge“
Benedikt Vermeer 
besticht durch seine 
einmalige Memorier-
fähigkeit und zieht die 
Zuschauer durch Prä-
senz und Sprachkunst 
magisch in seinen Bann. „Pfeiffer mit drei f, die 
Dampfmaschin´, Sätzen sä säch!“ All die famosen 
Charaktere und Zitate aus Film und Buch werden 
in einem herrlich humorvollen Solo wieder zum 
Leben erweckt. Und weil es weihnachtet, darf die 
berühmteste Weihnachtsgeschichte nicht fehlen: 
Die Wandlung des Geizhalses 
 Scrooge zur guten Seele. Eintritt: 15/13 € /Schüler 
und Stud. 5 €) Es gilt die 3G Regel. 
www.literaturkeller-bremen.de 
20.00 Uhr, Schützenhalle Kreuzbuchen-Ottersberg

Sonntag, 12.12.2021
Adventsfeier des Heimatvereins Wilstedt
Informationen im Internet unter: 
www.heimatverein-wilstedt.de
Heimathaus Wilstedt, Bahnhofstraße 

Sonntag, 12.12.2021
Adventsfeier des Sportschützenvereins 
Tarmstedt
Veranstaltung des Sportschützenvereins Tarmstedt. 
Informationen unter Telefon: 04289-426 (Gieschen) oder 
im Internet unter: www.ssv-tarmstedt.de
Schießsportanlage im „Dicken Holz“ (Waldgebiet 
zwischen Tarmstedt und Westertimke) 

Dezember
Donnerstag, 02.12.2021
Bilderbuchkino in der Tarmstedter Bücherei
Hartmuth Boedemann zeigt und erzählt ein Bilderbuch-
kino. Für Kinder ab 3 Jahren. Eintritt frei. Anmeldung 
erforderlich unter Telefon: 04283-1773 (Bücherei)
15:30 Uhr, Bücherei Tarmstedt, Kleine Trift 

Sonntag, 05.12.2021
Vorweihnachtliches Konzert des Jungen 
Blasorchesters Wilstedt
Der bewährte Mix aus Traditionellem und Modernem 
und natürlich Weihnachtsmusik wird gespielt. Die Wils-
tedter Turnhalle wird wieder aufwändig hergerichtet, um 
wie gewohnt ein gemütliches Konzert zur Einstimmung 
auf Weihnachten bieten zu können. Einlass ist ab 14.30 
Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden sind aber willkommen! 
Informationen im Internet unter: www.jbo-wilstedt.de
15.00 Uhr, Turnhalle der Grundschule Wilstedt, 
Schulstraße 11, Wilstedt 

Montag, 06.12.2021
Das große Nikolaus-Weihnachtsquiz
Angebot des Jugendtreffs Tarmstedt. Wo wohnt der 
Weihnachtsmann? Bist Du ExpertIn? Zeig uns Deinen IQ! 
Kontakt: info@jugendtreff-tarmstedt.de, Internet: 
www.jugendtreff-tarmstedt.de, Handy: 0157-39 6400 86
16.00 – 18.00 Uhr, Jugendtreff Tarmstedt, Hauptstraße 4 

Dienstag, 07.12.2021
Erste Hilfe Fortbildung in Tarmstedt
Kurs des Deutschen Roten Kreuzes in 9 Unterrichts-
stunden. Geeignet für alle Ersthelfer, die bereits eine 
Erste Hilfe Ausbildung besucht haben und ihr Wissen 
auffrischen und erweitern möchten. Voraussetzung ist, 
dass der letzte Erste Hilfe Kurs nicht älter als zwei Jahre 
ist. Anmeldungen unter Telefon: 04761-993725 (von 8.00 
– 12.00 Uhr) oder unter: www.drk-bremervoerde.de
8.00 – 16.00 uhr, DRK-Haus Tarmstedt, Bahnhofstr. 8 a 

TEL. 0 47 92 / 12 41 | WWW.AUTOHAUS-DIECKMANN.DE

ÜBER 50 JAHRE IHR PARTNER IN UND UM WORPSWEDE
Gebrauchtwagen An- und Verkauf | Service aller Marken und Modelle

Zimmermeister

Wilstedter Str. 3 · 27412 Tarmstedt · Tel: 04283/8053
www.zimmerei-gieschen.de

Zimmerei – Innenausbau

Bitte vergewissern Sie sich über die 
Durchführung aller in diesem Heft 
angekündigten Veranstaltungs-Termine.
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Donnerstag, 16.12.2021
Adventure-Spiel: Robinson Crusoe
Angebot des Jugendtreffs Tarmstedt. Du bist einer von 
vier Schiffbrüchigen, die auf einer unbewohnten Insel 
gestrandet sind. Euer Ziel: eine Siedlung bauen, sich vor 
Gefahren schützen und ein Floss bauen, um die Insel 
wieder zu verlassen…. Eine Anmeldung zu diesem 
Angebot ist erforderlich! Kontakt: info@jugendtreff-
tarmstedt.de, Internet: www.jugendtreff-tarmstedt.de, 
Handy:  0157-39 64 00 86
16.00 – 18.00 Uhr, Jugendtreff Tarmstedt, Hauptstraße 4 

Donnerstag, 16.12.2021
Bürger-Kino in Wilstedt
An jedem 3. Donnerstag im Monat (außer in den Som-
merferien) werden wechselnde,  besondere Kinofilme 
gezeigt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten! An diesem Donnerstag wird der Film „Yester-
day“ gezeigt. Eintritt nur nach der 2G-Regel! Weitere 
Informationen zur Veranstaltung und Anmeldungen unter 
der E-Mail-Adresse: buerger-kino-wilstedt@web.de!
19.30 Uhr, Gemeindesaal Wilstedt, Am Brink 1 (Seiten-
eingang Sparkasse) 

Freitag, 17.12.2021
Preisskat des Heimatvereins Wilstedt
Veranstaltung des Heimatvereins Wilstedt. Informatio-
nen im Internet unter: www.heimatverein-wilstedt.de 
Heimathaus Wilstedt, Bahnhofstraße 

Montag, 20.12.2021
Backen für den Weihnachstmann
Angebot des Jugendtreffs Tarmstedt. Du kannst mit 
uns den Ofen zum Schwitzen bringen… Wir backen mit 
Euch zusammen Kekse für alle! Nicht fehlen wird unser 
beliebter Kinderpunsch! Kontakt: info@jugendtreff-
tarmstedt.de, Internet: www.jugendtreff-tarmstedt.de, 
Handy:  0157-39 64 00 86
16.00 – 18.00 Jugendtreff Tarmstedt, Hauptstraße 4 

Donnerstag, 23.12.2021
Blutspenden in Wilstedt
Blutspenden des DRK und des Ortsvereins Wilstedt. 
Informationen unter Telefon: 04283-981538 (Burfeind) 
oder im Internet unter: www.drk-bremervoerde.de
16.00 – 19.30 Uhr, Schützenheim Wilstedt, 
An der Reitbahn 2 

Sonntag, 12.12.2021
Konzert des Chores „Froh-Gestimmt SG 
Tarmstedt“
Konzert zum 3. Advent. Informationen unter Telefon: 
0176-95626336 (Mahnken) oder im Internet unter: 
www.froh-gestimmt.jimdo.com
18.00 Uhr, der Veranstaltungsort wird in der Presse 
bekannt gegeben! 

Montag, 13.12.2021
Gemeinderatssitzung in Wilstedt
Informationen zur Sitzung sind bei der Gemeindever-
waltung Wilstedt unter Telefon: 04283-5080 oder unter 
der E-Mail-Adresse: gemeinde-wilstedt@t-online.de 
erhältlich 

Dienstag, 14.12.2021
„Bücherwürmchen“ 
in der Bücherei Tarmstedt
Carina Reinecke zeigt Kindern ab einem Jahr und ihren 
Begleitern ein altersgerechtes Bilderbuch. Es werden 
Fingerspiele gemacht und gesungen. Im Anschluss 
ist Zeit zum Austausch und für Fragen. Eintritt frei. 
Situationsbedingt ist eine Anmeldung erforderlich! 
Informationen unter Telefon: 04283-1773 (Bücherei)!
15.30 Uhr, Bücherei Tarmstedt, Kleine Trift (KGS) 

Mittwoch, 15.12.2021
Weihnachtskonzert in Wilstedt
Konzert mit dem Gemischten Chor Wilstedt. 
Informationen unter Telefon: 04283-5295 (Kromat)
19.00 Uhr, St. Petri Kirche Wilstedt, Am Brink 

GmbH
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Winterkirche der
St. Petri-Kirche in Wilstedt
01.12., 20 Uhr Gottesdienst in besonderer Form

19.12., 10 Uhr Regionaler Gottesdienst  
 zum 4. Advent  
 der Kirchengemeinden Wilstedt/ 
 Tarmstedt/Kirchtimke

24.12., 16 Uhr Kinderchristvesper              
 (Das Krippenspiel findet draußen statt!)

24.12., 17 Uhr Christvesper für Senioren

24.12., 18 Uhr Christvesper mit Posaunenchor 

24.12., 23 Uhr Christmette  

25.12., 10 Uhr Festgottesdienst zum 1. Weih- 
 nachtstag der Kirchengemeinden 
 Wilstedt/Tarmstedt  

St. Petri-Kirche in Wilstedt, Am Brink 
Informationen unter Telefon: 04283-982012 
(Kirchenbüro Wilstedt) oder im Internet unter: 
www.kirchengemeinde-wilstedt.de

Winterkirche der
Martin-Luther-Kirche  
in Tarmstedt 
24.12., 16 Uhr Krippenspiel              

24.12., 17 Uhr Christvesper für Senioren

24.12., 18 Uhr Christvesper mit Posaunenchor 

26.12., 17 Uhr Waldweihnacht – Regionaler  
 Gottesdienst der ev.-luth. Kirchen- 
 gemeinden Wilstedt/Tarmstedt/ 
 Kirchtimke (Sportschützenhaus im  
 „Dicken Holz“ – Waldgebiet zwischen  
 Tarmstedt und Westertimke) 

31.12., 18 Uhr Jahresabschlussgottesdienst  

Martin-Luther-Kirche Tarmstedt, Kleine Trift 
Informationen unter Telefon: 04283-982012 
(Kirchenbüro Wilstedt) oder im Internet unter:  
www.kirchengemeinde-wilstedt.de

Winterkirche der
St. Lambertus-Kirche   
in Kirchtimke 
24.12. Krippenspiel für Familien mit  
 Kleinkindern               
24.12., 15.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 

24.12., 17 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 

24.12., 18 Uhr Christvesper mit  
 Posaunenchor 

25.12., 10 Uhr Festgottesdienst zum  
 1. Weihnachtstag

31.12., 18 Uhr Jahresabschlussgottesdienst  

St. Lambertus-Kirche in Kirchtimke  
Informationen unter Telefon: 04289-254  
(Pfarrbüro Kirchtimke) oder im Internet unter: 
www.kirchengemeinde-kirchtimke.de

Sie möchten inserieren?

Telefon 0 42 89 - 452
E-Mail: tamag@t-online.de

Lebendiger Adventskalen-
der der Kirchengemeinde 
Kirchtimke, jeweils 17 Uhr

Sa., 04.12. Auf dem Schulhof in  
 Westertimke, Dorfstraße 
Sa., 05.12. Parkplatz beim Dorfgemein- 
 schaftshaus in Kirchtimke,  
 Hauptstraße 

Sa., 11.12. Platz vor dem Heimathaus in Breddorf 

Sa., 12.12. Kiel“ in der Segenstraße/ 
 Hemeler Straße in Ostertimke 

Sa., 18.12. Spielplatz vor der alten Schule 
 in Hepstedt 

Sa., 19.12. Dorfgemeinschaftshaus Steinfeld 

In diesem Jahr möchte die Kirchengemeinde 
Kirchtimke wieder mit dem Lebendigen Adventska-
lender starten. Die Veranstaltungen in diesem Jahr 
werden an öffentlichen Plätzen stattfinden. Leider 
wird es aufgrund der Pandemie nicht möglich sein, 
Getränke oder Gebäck anzubieten. Bei extremen 
Wetterbedingungen oder Corona-Auflagen fallen die 
Veranstaltungen aus. Eventuelle Ausfälle erfahrenen 
Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde unter: 
www.kirchengemeinde-kirchtimke.de
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Januar
Dienstag, 04.01.2022
Blutspenden des DRK Hepstedt/Breddorf 
16.00 – 20.00 Uhr, Feuerwehrhaus Hepstedt

Dienstag, 04.01.2022
„Offene Tarmstedter-Meisterschaft“ des 
Skatclubs Tarmstedt
Jeden Dienstag wird im Heimathaus Wilstedt, Bahn-
hofsplatz 1, Skat gespielt. Jede/jeder Skatspielerin/
Skatspieler kann ohne Clubmitgliedschaft an dieser 
Veranstaltung teilnehmen!
19.00 Uhr 

Samstag, 08.01.2022 
Hallenfußballturnier „Honda Schreiber-Cup“ 
des TuS Tarmstedt
14.30 Uhr, Sporthalle KGS 

Samstag, 08.01.2022 
Treffen der Elterninitiative  
„Kinder Hand in Hand“
Die Elterninitiative „Kinder Hand in Hand, in der sich 
Eltern sich für die Belange behinderter Kinder einsetzen, 
trifft sich nach Anmeldung um sich auszutauschen. 
Informationen hierzu erhält man bei Angela van den Enk 
unter Telefon: 04283-980804 
19.00 Uhr 

Sonntag, 09.01.2022
Winterlaufserie in Tarmstedt
Teilnahme nur 2G-Regel
Start: Vereinsheim TuS Tarmstedt am Wendohweg, 
9.30 Uhr 

Sonntag, 09.01.2022
Hallenfußballturnier „EDEKA Lohmann-Cup“ 
des TuS Tarmstedt
14.00 Uhr, Sporthalle KGS 

Montag, 10.01.2022
Jahreshauptversammlung  
des Chores Froh-Gestimmt 
19.30 Uhr, DRK-Haus Tarmstedt

Donnerstag, 13.01.2022
Hartmuth Boedemann zeigt und  
erzählt ein Bilderbuchkino 
Für Kinder ab 3 Jahren.
15.30 Uhr, Bücherei Tarmstedt, Kleine Trift

Samstag, 15.01.2022
Tischtennis-Kreisvergleich  
der Jugend und Schüler 
12.00 Uhr, Sporthalle KGS Tarmstedt

Sonntag, 16.01.2022
31. Tarmstedter Tischtennis-Jugendturnier
10.00 Uhr, Sporthalle der KGS 

Montag, 17.01.2022
Erste Chorprobe des Chores  
„Froh-Gestimmt“ im neuen Jahr
Neue Sänger*innen sind herzlich willkommen!
20.00 Uhr, DRK-Haus Tarmstedt, Bahnhofstraße

Dienstag, 18.01.2022
„Bücherwürmchen“  
Carina Reinecke zeigt Kindern ab einem Jahr und ihren 
Begleitern ein altersgerechtes Bilderbuch. Eintritt frei.
15.30 Uhr, Bücherei Tarmstedt

Mittwoch, 19.01.2022
Erste Chorprobe des Frauenchores  
„Chor4fun“ im neuen Jahr
Neue Sängerinnen sind herzlich willkommen!
20.00 Uhr, Vereinsraum Hemeler Str. 1 in Ostertimke 

VERANSTALTUNGEN  IN  ZEVEN  
Januar – Februar 2022

Ausstellung im Königin-Christinen-Haus und Museum Kloster Zeven 

noch bis Sonntag, 27. Februar 2022 
Ausstellung „Eine Wiederentdeckung“, Malerei von Eric Pape
Städtische Galerie im Königin-Christinen-Haus in Zeven und Museum Kloster 
Zeven, Öffnungszeiten: donnerstags und sonntags von 14.30 bis 17.30 Uhr sowie 
für Gruppen, Schulklassen und Führungen nach Vereinbarung, Veranstalter:  
Stadt Zeven, Jan Jaap Roosing, Tel.: 04281/999-801                     

 (Foto: Greg Conn)

Veranstaltungen im Rathaussaal Zeven 
Sonntag, 16. Januar 2022, 17.00 Uhr

„Weltklassik am Klavier – Bunte Schätze der Klavierliteratur –  
aus dem Volksleben!“ Konzert mit ARTEM YASYNSKYY, Programm: 
HAYDN, GRIEG, RAVEL, GERSHWIN und BARTÓK, Veranstalter: „Weltklassik 
am Klavier“ in Zusammenarbeit mit der Stadt Zeven, Franziska Heins,  
Tel.: 04281/999-806   (Foto: Jeffrey Holmes)

Freitag, 21. Januar 2022, 17.00 Uhr und 19.30 Uhr
Live-Dia-Show „Hurtigruten – Norwegen mit dem Postschiff“ von und mit Kai-Uwe Küchler, 
Veranstalter: Samtgemeinde Zeven, Susanne Brinkmann, Tel.: 04281/999-805 

Sonntag, 13. Februar 2022, 17.00 Uhr
„Weltklassik am Klavier – Appassionata und die göttliche Kommödie!“ 
Konzert mit ALEXEY LEBEDEV, Programm: BEETHOVEN, CHOPIN und LISZT, 
Veranstalter: „Weltklassik am Klavier“ in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Zeven, Franziska Heins, Tel.: 04281/999-806        
(Foto: Hak Soo Kim)

Sonntag, 20. Februar 2022, 16.00 Uhr
Konzert für Kinder mit der Folkloregruppe „Vårvindar friska“ und dem Märchenerzähler 
Michael Nagel, Veranstalter: Stadt Zeven, Franziska Heins, Tel.: 04281/999-806
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Donnerstag, 20.01.2022
Wollmaus trifft Leseratte
In offener Runde wird gestrickt, vorgelesen, geklönt.

16.30 – 18.30 Uhr, Bücherei Tarmstedt, Kleine Trift

Freitag, 21.01.2022
Spieleabend für Jugendliche und  
Erwachsene
Spiele für Anfänger und für Kenner in offener Runde 

mit Lore Holsten und Helga Werner

19.30 Uhr, Bücherei Tarmstedt

Freitag, 21.01. bis
Samstag, 22.01.2022
Landesverbandsmeisterschaft Bogensport
Ansprechpartner ist der Sportschützenverein Tarmstedt.

Sporthalle der KGS Tarmstedt, Kleine Trift

Freitag, 28.01.2022
Spinnnachmittag des  
Heimatvereins Wilstedt 
(Auch für Anfänger, jeden letzten Freitag im Monat 

findet dieses Angebot statt!)

15.00 Uhr, Heimathaus, Bahnhofstraße

Freitag, 28.01.2022
Jahreshauptversammlung  
des Sportschützenvereins Tarmstedt 
20.00 Uhr, Schützenhalle am „Dicken Holz“

Samstag, 29.01.2022
Kohlfahrt des Heimatvereins Wilstedt

Februar

Dienstag, 01.02.2022
Gemeinsame Gespräche über...  
spannende Themen der ZEIT-Akademie
T. Werner lädt zur offenen Gesprächsrunde ein. 

Kompakt, lebendig, verständlich.

19.00 Uhr, Bücherei Tarmstedt

Donnerstag, 03.02.2022
Hartmuth Boedemann zeigt und  
erzählt ein Bilderbuchkino 
Für Kinder ab 3 Jahren.

15.30 Uhr, Bücherei Tarmstedt, Kleine Trift

Samstag, 05.02.2022
Altpapiersammlung des TuS Tarmstedt
9.00 Uhr 

Dienstag, 08.02.2022
„Bücherwürmchen“  
Carina Reinecke zeigt Kindern ab einem Jahr und ihren 

Begleitern ein altersgerechtes Bilderbuch. Eintritt frei.

15.30 Uhr, Bücherei Tarmstedt

 

 

Aufguss ? 
 

Seit November 2021 wieder geöffnet! 
 

Wir freuen uns auf Sie!  
Öffnungszeiten 
Montag (Damensauna) 15.00 - 21.30 Uhr 
Dienstag 09.00 - 21.30 Uhr 
Mittwoch 14.30 - 21.30 Uhr 
Donnerstag (Damensauna) 09.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag (für alle)18.00 - 21.30 Uhr 
Freitag 14.30 – 21.30 Uhr   
Samstag, Sonn- und Feiertage 09.00 - 19.00 Uhr 
Bitte beachten Sie die Hinweise unter 
www.aquafit-zeven.de 

Ihr 

zuverlässiger

Partner
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Freitag, 11.02.2022
Jahreshauptversammlung des TSV Timke 
20.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Kirchtimke

Dienstag, 15.02.2022
Blutspenden des DRK Tarmstedt 
16.00 Uhr, DRK-Haus, Bahnhofstraße 8

Donnerstag, 17.02.2022
Wollmaus trifft Leseratte
In offener Runde wird gestrickt, vorgelesen, geklönt. 

16.30 – 18.30 Uhr, Bücherei Tarmstedt, Kleine Trift

Samstag, 19.02.2022
Altpapiersammlung der Landjugend  
in Breddorf
9.00 Uhr 

Samstag, 19.02.2022
Kinderfasching des TuS Tarmstedt
Für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter.

Eintritt frei. (Turnschuhe!)

14.30 – 17.00 Uhr, Sporthalle Grundschule 

Dienstag, 22.02.2022
„Bücherwürmchen“  
Carina Reinecke zeigt Kindern ab einem Jahr und ihren 

Begleitern ein altersgerechtes Bilderbuch. Eintritt frei.

15.30 Uhr, Bücherei Tarmstedt

Freitag, 25.02.2022
Blutspenden in Wilstedt
16.00 Uhr, Schützenhaus Wilstedt, An der Reitbahn 2

Freitag, 25.02.2022
Spieleabend für Jugendliche  
und Erwachsene
Spiele für Anfänger und für Kenner in offener Runde 

mit Lore Holsten und Helga Werner.

19.30 Uhr, Bücherei Tarmstedt

Samstag, 26.02.2022
Altpapiersammlung des TSV Timke 
in den drei Timke-Dörfern

Samstag, 26.02.2022
Kinderfasching des MTV Wilstedt 
15.00 – 17.30 Uhr, Sporthalle der Grundschule, 

Schulstraße

Sonntag, 27.02.2022
Winterlaufserie in Kirchtimke
9.30 Uhr, Start: Sportplatz, Teilnahme nur 2G-Regel

Sonntag, 27.02.2022
Knipp-Essen des Heimatvereins Wilstedt
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für alle Neugierigen ab Samstag, dem 
13.11.2021 bei Wiegmann in einem der 
Schaufenster sichtbar präsentiert.
Abgabeschluss für die Sammelkarten 
ist Mittwoch, der 15.12.2021, damit die 
Auslosung der WIG am darauffolgenden 
Tag stattfinden kann und die Kunden te-
lefonisch informiert werden. Die Überga-
be findet am Samstag, dem 17.12.2021, 
um 16.00 Uhr vor Wiegmann unter Ein-
haltung der dann geltenden Covid-19  
Regeln statt. So haben alle noch die 
Chance vor dem Weihnachtsfest ein zu-
sätzliches Geschenk zu bekommen.

Die weihnachtliche Stempeljagd star-
tet ab Montag, dem 15.11.2021. Es 
wird bei allen beteiligten Geschäften 
Sammelkarten geben und ab einem Ein-
kaufswert von 5,– € erhält man einen 
Stempel. Hat man vier verschiedene 
Stempel zusammen, kann die Sammel-
karte direkt im Geschäft verbleiben und 
man nimmt automatisch an der großen 
Tombola teil.
Neben den Hauptgewinnen von 150,– €, 
100,– € und 50,– € Einkaufsgutschein, 
wird es außerdem noch viele großartige 
Sachpreise geben. Die Sachpreise sind 

Nachdem die Stempeljagd im vergan-
genen Jahr ein voller Erfolg war, haben 
sich die Einzelhändler der WIG Tarmstedt 
erneut dazu entschlossen und möchten 
ihren treuen Kunden in der Vorweih-
nachtszeit mit einer Tombola eine Freude 
bereiten.
Alle sind durch die aktuelle Situation in 
ihren Möglichkeiten weiterhin einge-
schränkt. Daher ist es umso erfreulicher, 
dass der Kreis der Einzelhändler sich 
erweitert hat und somit noch mehr Ge-
schenke in der Tombola für die Kunden 
zur Verfügung stehen.

Nach Erfolg im vergangenen Jahr, erneute „Stempeljagd in Tarms“
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Günther Nase, den Schulausschuss wird 
Hartmut Otten und den Ausschuss für 
Wegebau und Infrastruktur Harm Tietjen 
(FDP) leiten. Jürgen Grimmelijkhuizen 
(NSGT) sitzt dem Gremium für Umwelt 
und Klima vor, während Rüdiger Hillmer 
(CDU) auch weiterhin den Feuerschutz-
ausschuss leiten wird. Um die Belange 
für Sport, Freizeit, Jugend und Soziales 
kümmern sich die Ortspolitiker um Dirk 
Gröffel (SPD).
Bei den Samtgemeinderats-Wahlen im 
September hatte sich die CDU mit 45,1 
Prozent der Stimmen durchgesetzt. Auf 
den Plätzen folgten die SPD (25,8), Grü-
ne (12,87) und die FDP (8,8 Prozent). Na-
türlich Samtgemeinde Tarmstedt (NSGT) 
kam auf 3,53, die Basis auf 1,82 und 
der Einzelbewerber Jochen Albinger auf 
1,99 Prozent. Im Rat bilden CDU, FDP 
und NSGT eine Gruppe mit zusammen 15 
Mandaten, die SPD stellt sieben und die 
Grünen drei Vertreter. Kraft seines Amtes 
hat Oliver Moje Sitz und Stimme. 

Hella Rosenbrock neue Bürgermeis-
terin der Gemeinde Tarmstedt
In der Gemeinde Tarmstedt ist erstmals 
eine Frau in das Amt der Bürgermeiste-

und Kraft seines Amtes der neue Samt-
gemeindebürgermeister Oliver Moje. 
Vorsitzender des Ausschusses für Finan-
zen und Wirtschaftsförderung wurde 

Die Wählerinnen und Wähler hatten bei 
den Kommunalwahlen im September vie-
le Kreuze zu machen. Dabei ging es auch 
um das Amt des Samtgemeindebürger-
meisters. Hier hatte sich der Kirchtimker 
Oliver Moje in einer Stichwahl gegen 
den Mitbewerber Markus Schwiering 
durchgesetzt. Kürzlich wurde der neue 
Verwaltungschef im Verlauf der konsti-
tuierenden Sitzung des Samtgemeinde-
rates in seinem Amt vereidigt. Zu dessen 
ehrenamtlichen Stellvertretern wählte 
die Versammlung Hartmut Otten, Henry 
Michaelis und Günther Nase, Haupt-
amtsleiterin Katrin Alpers ist Mojes Ver-
waltungsvertreterin, war man sich in der 
konstituierenden Sitzung ebenfalls einig.
Im weiteren Verlauf wählte die Versamm-
lung den Wilstedter Günther Nase (SPD) 
zum Vorsitzenden des Samtgemeinde-
rats. Dessen Vertreter sind Hartmut Otten 
(CDU) und Henry Michaelis (FDP). Die drei 
Ortspolitiker gehören auch dem zweit-
höchsten Beschlussorgan, dem Samt-
gemeindeausschuss an. Dazu gehören 
ferner Joachim Müller, Heidi Stelljes und 
Heiko Gerken (alle CDU), sowie Bernd 
Sievert (SPD), Christina Bruns (Grüne) 

Oliver Moje neuer Samtgemeindebürgermeister

Oliver Moje, wie ihn die Kollegen von der Schreibenden Zunft kennen: Mittendrin.
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Der Husqvarna Automower® mäht vollautomatisch, absolut leise 
und liefert ein perfektes Ergebnis. Egal ob komplexe Rasenflächen, 
enge Passagen oder Steigungen bis zu 45 %, der Automower®  
ist jeder Herausforderung gewachsen. 

Überzeugen Sie sich selbst – vereinbaren Sie einen 
Beratungstermin mit uns!

HUSQVARNA AUTOMOWER® – 
FÜR EINEN PERFEKTEN RASEN.

rin gewählt worden. Hella Rosenbrock 
folgt auf Wolf Vogel, der nach 15 Jahren 
als Bürgermeister und 35 Jahren im Ge-
meinderat nicht wieder kandidiert hatte. 
Zum ersten Vertreter der neuen Bürger-
meisterin wählte die Versammlung Bernd 
Sievert, zweiter Vertreter wurde Henry 
Michaelis. Das Bürgermeistertrio wur-
de auch in den Verwaltungsausscchuss 
gewählt, dem auch Bernd Willenbrock 
und Wilfried Kösters angehören. Verwal-
tungschef der Gemeinde Tarmstedt ist 
mit Oliver Moje der Samtgemeindebür-
germeister. Dessen Vertreter ist nach ein-
stimmigem Votum Jörg Wagner aus dem 
Bauamt. Verabschiedet aus dem Gemein-
derat wurden nach 40 Jahren Hannelie 
Aßmann, zudem Christina Bruns, Gertrud  
Kruse, Bastian Pommert und Klaus  
Rücker.

Bernd Sievert stellvertretender 
Kreistagsvorsitzender
Der Rotenburger Kreistag hat den neuen 
Landrat Marco Prietz (CDU) in sein Amt 
eingeführt. Der 33-jährige Bremervörder 
folgt auf Hermann Luttmann, der nicht 
wieder kandidiert hatte. Zur neuen Kreis-
tagsvorsitzenden wählte die Versamm-
lung einstimmig Thea Tomforde (CDU), 
auch Vorsitzende des Selsinger Samtge-
meinderats. Stellvertreter sind die Ab-
geordneten Claus Aselmann (CDU) und 
der Tarmstedter Bernd Sievert (SPD). Der 
Kreistag ist das Hauptorgan des Land-
kreises und das wichtigste politische 
Gremium. Mitglieder des Kreistags sind 
die 54 gewählten Abgeordneten und der 
Landrat. Das Wahlergebnis im Septem-
ber hatte für die CDU 22 Sitze, SPD 15, 
Die Grünen 7, WFB 3, FDP 3, AfD 1, BLZG 
1, Die Linke 1 und die Freien Wähler1 Sitz 
ergeben.

Text und Foto: Klaus Göckeritz

Sie möchten inserieren?

Telefon 0 42 89 - 452
E-Mail: tamag@t-online.de
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Nur ein Coupon pro Haushalt. 
Gültig bis 24.12.2021 und nur für vorrätige 

und nicht reduzierte Artikel. Ausgenommen 

sind Getränke, Tabakwaren, Motoristik und 
preisgebundene Artikel.

Radoslava Panayotova 
27412 Tarmstedt · Wilstedter Str. 23 · Tel. 0162-5431294

fusspflege.nageldesign.rp@gmail.com

R A D O S L AVA  A R T.

NEU in Tarmstedt

So. 05.12., 20.00 Uhr
Ihr dunkler Punkt – Stummfilmkonzert
Eine Krimikomödie begleitet mit Klaviermusik.

Sa. 11.12., 20.00 Uhr
A-Quadrat – Rhythmuskabarett

Ein stimm- und rhythmusstarkes Duo mit einem 
bunten Sammelsurium an Instrumenten.

Fr. 21.01., 20.00 Uhr
Moorkino

So. 30.01., 15.00 Uhr
Puppentheater Pina Luftikus: 

„Die Bienenkönigin“

Di. 01.02., 19.00 Uhr
Offenes Singen für Jedermann

Sa. 05.02., 20.00 Uhr
Mikel OneTwo – Rockabilly unplugged

Fr. 18.02., 20.00 Uhr
Moorkino

Sa. 26.02., 20.00 Uhr
Cajun X – Cajun, Zydeco, Rock-Pop’n-Roll

Südstaatenmusik mit Mardi-Gras-Stimmung

Programm        
Dez. 2021 – Febr. 2022

Näheres unter:
www.cultimo-kuhstedtermoor.de

Cultimo e.V., Gnarrenburg, 
Kuhstedtermoor 24, 27442 Gnarrenburg
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in der Frankfurter Rundschau über einen 
unfreiwilligen Aufenthalt in Uelzen. Die 
Überschrift lautete: „Nebel, Geister, 
Hunger und Durst“. Die Projektgruppe 
Bahnhof 2000 nutzte den Artikel als 
Argumentation für die Notwendigkeit 
des Umbaus. In Großstädten wurden 
Bahnhofsgebäude zu Einkaufszentren 
umgestaltet, kleineren Stationen droh-
te die Schließung und der Ersatz durch 
Automatenmodule.
Zunächst bestand die Idee der Projekt-
gruppe, den Bahnhof als Mobilitätszen-
trale auszubauen. Der Stadtdirektor 

tiker in Uelzen. Die Führungen richten 
sich an Gruppen, die sich intensiver mit 
Fragen des Klimaschutzes im Verkehrs-
bereich, der Funktion von Bahnhöfen 
und der Rolle von Kunst in der Vermitt-
lung ökologischer Wirtschafts- und Le-
bensweise auseinandersetzen wollen.
Einst lag der Uelzener Bahnhof an der 
sogenannten Amerikalinie, mit der Aus-
wanderer nach Bremerhaven fuhren. 
Der Bedeutungsverlust der Bahn durch 
das Aufkommen des Autoverkehrs, ließ 
sich am Zustand der Bahnhofsgebäude 
nachvollziehen. 1995 erschien ein Text 

Tarmstedt /Uelzen. Zehn Personen, 
die sich für Nachhaltigkeit interes-
sieren, haben sich auf den Weg nach 
Uelzen gemacht. Eine kostengünstige 
und energiesparende Anreise ist mit 
Niedersachsen-Ticket der Deutschen 
Bahn möglich. Der Bahnhof in Uelzen 
wurde im Rahmen der Weltausstellung 
EXPO 2000 umgebaut. Drei Uelzener 
Ratsherren schafften es, den Künstler 
Friedensreich Hundertwasser dafür zu 
gewinnen.
Der Verein Bahnhof 2000 Uelzen e. V. 
bietet Sonderführungen an. Raimund 
Nowak ist der Vorsitzende des Vereins 
und einer der Initiatoren des Projektes. 
Der ehemalige Geschäftsführer der Me-
tropolregion Hannover-Braunschweig-
Göttingen-Wolfsburg beschäftigte 
sich mit Fragen der Verbindung von 
Verkehrs- und Energiewende. Er hat 
nationale und internationale Modell-
vorhaben im Bereich der Elektromobili-
tät konzipiert und verantwortet. In den 
1990er Jahren war er Kommunalpoli-

Ein Bahnhof verbindet Umwelt und Kultur
 
Ausflug zum Hundertwasser-Bahnhof in Uelzen

Der Bahnhof Uelzen ist ein Blickfang...
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lehnte dieses ab und befürwortete eine 
Kunstausstellung mit Hundertwasser. 
Diese beiden Ideen miteinander zu ver-
knüpfen, war der Einfall des Leserbrief-
schreibers Dieter Lühmann. Der Redak-
teur Heinrich Kracke hielt das Thema in 
der öffentlichen Diskussion. An diesem 
Beispiel zeigt sich, was Lokaljournalis-
mus bewirken kann. Die für damalige 
Verhältnisse große Photovoltaik-Anla-
ge auf dem Dach des Bahnhofs konnte 
schon vor dem eigentlichen Projektstart 
als Forschungskonzept realisiert wer-
den. Nowak berichtet von der verpass-
ten Chance der Bahn, Solarvorreiter zu 
werden. Man hätte auf allen Bahnge-
bäuden und auf den Dächern der Bahn-
steige Photovoltaik-Anlagen errichten 
können. Die Befürworter konnten sich 
damals nicht durchsetzen. Photovoltaik 
sei ein Irrweg der Stromproduktion und 
werde in Deutschland nie eine Relevanz 
haben, so der damalige Tenor.
Zum Umbau des Bahnhofs konnte eine 
Ausnahmegenehmigung des Denkmal-
schutzes erwirkt werden. Alle Umbau-
ten, wie beispielsweise die Säulen, 
lassen sich entfernen. Der Originalzu-
stand kann auf diese Weise wiederher-
gestellt werden. Hundertwasser wuchs 
in ärmlichen Verhältnissen auf. Daraus 
entwickelte er später eine Kunstform, 
die er in eine ökologische Lebens- und 
Bauweise transferierte. Hundertwasser 
sagte: „Freie Natur muss überall dort 
wachsen, wo Schnee und Regen hinfal-
len. Wo im Winter alles weiß ist, muss 
im Sommer alles grün sein.“ Damit 
sprach er sich gegen die zunehmende 

Flächenversiegelung in den Städten 
aus. Die Dachflächen des Bahnhofs 
sind begrünt. Zur damaligen Zeit galt 
das als revolutionär. Die Verkehrsflä-
chen im Außenbereich sind uneben und 
dem Waldboden nachempfunden. Die 
Lauffläche im Inneren des Bahnhofs 
und die Treppen sind normgerecht. Eine 
befürchtete höhere Unfallgefahr durch 
die gewellten Böden hat sich nicht be-
stätigt.
Der Umbau wurde durch die Deutsche 
Bahn und Fördergelder, die der Träger-
verein bei Stiftungen einwerben konn-
te, finanziert. Der Künstler selbst konn-

te den fertiggestellten Bahnhof nicht 
mehr ansehen, er verstarb bei der An-
reise an einem Herzinfarkt. Der Verein 
betreibt einen Projektladen im Bahnhof. 
Ferner wird eine Freiluftausstellung an-
geboten.

Text und Fotos: Christiane Seeger

... und unverwechselbaren Hundertwasser-Details 
in der Architektur.

... mit Dachbewuchs ...

Großer Weihnachtsbaum-VerkaufGroßer Weihnachtsbaum-Verkauf
im Holschendorfer Weg Nr. 9 

in Tarmstedt

vom 11. bis 23.12.

täglich von 

9 bis 17.30 Uhr

WEIHNACHTSBÄUME

(auch mit Ballen)

... wir freuen 
      uns auf Sie!
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nicht nur auf den Kernort Kirchtimke, 
sondern auch auf die anderen Timke-
Dörfer sowie Hepstedt, Breddorf und 
Steinfeld. Rund 2.300 Kirchenmitglieder 
leben in diesen Dörfern und trotz Coro-
na habe es viele Begegnungen gegeben. 
Gottesdienste und der Laternenumzug 
mit Unterstützung des Musikzuges in 
Kirchtimke gehörten zum Kennenlernen 
ebenso dazu wie das Hepstedter Ernte-
fest. „Es ist angenehm zu sehen, dass 
viel Interesse an Glauben und Kirche 
besteht“, so der Pastor. 
Gleichwohl steht auch die Kirchenge-
meinde Kirchtimke als Teil des Kirchen-
kreises Osterholz-Scharmbeck vor He-

Berührung. Sein Werdegang war somit 
vorgezeichnet, Gastheologiestudien 
führte ihn in zwei größere Städte – nach 
Göttingen und Leipzig, bevor er als Vikar 
in diese Region wechselte und schließ-
lich in diesem Sommer als Pastor in die 
Kirchtimker Lambertus-Gemeinde kam. 

Seine vielfältigen Aufgaben geht er of-
fensiv an. „Ich bin sehr gespannt, wie 
das kirchliche Leben bei ihnen aussieht, 
was ihnen wichtig ist und was Freude 
macht“, hatte der Geistliche zu Beginn 
seiner Tätigkeit betont. Er wolle sich 
Zeit nehmen, zuhören und die Menschen 
vor Ort kennenlernen. Dies beziehe sich 

35 Jahre lang hat Pastor Wolfgang 
Preibusch das Kirchenleben in der Ge-
meinde Kirchtimke geprägt, bevor er in 
den Ruhestand wechselte. Im Juli die-
sen Jahres hat Christoffer Klemme die 
Nachfolge angetreten. „Ich bin hier bes-
tens aufgenommen worden und habe 
bereits viele Kontakte in den Ortschaf-
ten geknüpft“, fasst der neue Pastor sei-
ne ersten Eindrücke zusammen. 

Christoffer Klemme kennt und schätzt 
das dörfliche Leben. Aufgewachsen als 
Pastorensohn in Hattendorf im Schaum-
burger Land kam der heute 30-jährige 
früh mit der Kirche und dem Glauben in 

Pastor Christoffer Klemme ist in Kirchtimke angekommen

Neu in Kirchtimke: Pastor Christoffer Klemme.

Altbausanierung  Holzfußböden / Dielen 

Fachwerk-/Holzrahmenbau Holzmöbel

Dachstühle  Dämmung

Carports / Überdachungen ...von Ihrem Fachbetrieb!

www.herr-zimmerei.de

Gemeindehaus der Kirchengemeinde.
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9259309 zu erreichen. Internet: www.
kirchengemeinde-kirchtimke.de; E-Mail: 
christoffer.Klemme@evlka.de oder 
kg.kirchtimke@evlka.de. Im Internet 
oder im Gemeindebrief sind u. a. die 
Termine der Gottesdienste im Novem-
ber und Dezember zu erfahren. Am 4. 
Dezember startet zudem der Lebendige 
Adventskalender.

Text und Fotos: Klaus Göckeritz

Zu den großen allgemeinen Herausfor-
derungen zählt er die stetige Verände-
rung der Gesellschaft und die daraus re-
sultierenden Folgen für den beruflichen 
Alltag. Genauso herausfordernd sei die 
zunehmende Kluft zwischen armen und 
reichen Menschen. Hier gelte es, im 
diakonischen Handeln einen Ausgleich 
hinzubekommen, so Klemme.

Die Kirchengemeinde Kirchtimke 
ist telefonisch unter Telefon 04289-

rausforderungen. Die Mitgliederzahlen 
sind in der Vergangenheit gesunken, 
gleichzeitig haben sich die finanziellen 
Spielräume verschlechtert. „Mit diesen 
Bedingungen müssen wir uns im Alltag 
auseinandersetzen“, sagt Christoffer 
Klemme. Gemeinsam mit den Kirchen-
gemeinden Tarmstedt und Wilstedt sei 
man im Dialog, um Kräfte zu bündeln 
und die Ressourcen effektiv zu nutzen. 
Man müsse sehen, wo Effekte möglich 
sind. Christoffer Klemme setzt zudem 
auf ein großes, ehrenamtliches Lekto-
renteam, das sich einbringe. Einen ho-

hen Stellenwert habe auch die Kinder- 
und Jugendarbeit mit Diakonin Sandra 
Rudat. Herausfordernd auf andere Art 
ist der noch nicht abgeschlossene Neu-
bau des Pfarrhauses in Kirchtimke. Für 
die Dauer der Arbeiten wohnt der neue 
Pastor übergangsweise in einer Ferien-
wohnung im Ort. „Wenn das Haus fertig 
ist, kommt auch meine Lebenspartnerin 
nach Kirchtimke,“ freut sich der neue 
Pastor.

Christoffer Klemme spielt leidenschaft-
lich gern Schlagzeug, und Fuß gefasst 
hat der Theologe sprichwörtlich in sei-
nem neuen Wohn- und Arbeitsort. Chri-
stoffer Klemme ist aktiver Hobbyfuß-
baller und läuft für den heimischen FC 
Ummel als Stürmer in der Kreisklasse 
auf.

St. Lambertus-Kirche in Kirchtimke.
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halten. Jeder Strich muss perfekt sitzen. 
Dabei fällt leider viel Ausschuss an. Es 
sind freie Arbeiten, nicht alles muss ab-
gebildet werden. Doch alles ist zu erken-
nen, besonders die enthaltene Spannung. 
Schnelle Studien aus Ton mit rauer Ober-
fläche lassen Freiraum für eigene Gedan-
ken. Block findet es spannend, Bewegung 
oder Charakter in ihre Kunstwerke zu 
transportieren. Sie möchte den Moment 
festhalten. Dieses war auch das Thema 
in ihrer ersten Ausstellung „Momentum 
– Energie eines Moments“. Damit feierte 
die „Galerie im Moor“ ihr 10-jähriges Be-
stehen. Die Dauer einer Bewegung wur-
de hier bildhaft gemacht und in ein festes 
Format übertragen.
2020 hat Block den Publikumspreis des 
Kulturpreises der Volksbank Osterholz 
Bremervörde eG gewonnen. Ihr Bild „Be-
gegnungen 2020“ zeigt eine typische Co-
rona-Situation: Die beiden Personen kom-
munizieren nicht miteinander, sondern 
über ihre Handys mit der Außenwelt. Der 
Preis für alle drei Gewinner sollte eine ge-

entstanden. Block hat mit 
Pappmaché gearbeitet und 
mit verschiedenen Papier-
sorten experimentiert. Den 
Recyclinggedanken hatte 
sie dabei schon im Hinter-
kopf. Dann sei ihr die Idee 
gekommen, es einmal mit 
geschredderten Papprollen 
auszuprobieren. Ihren Plas-
tiken verleiht ein Rinden-
stück Halt. Die einzelnen 
Schichten werden stückwei-
se gearbeitet. Dazwischen 
müssen sie immer trocknen, 
was teilweise recht lange 
dauern kann. Im Unter-
schied zu Ton bricht Papp-
maché nicht so leicht. Falls 
es doch einmal vorkommt, 
lassen sich die Skulpturen 

problemlos wieder zusammenkleben.
„Ich mag die schnellen, rauen Sachen,“ 
sagt Block und meint damit nicht nur 
ihre Plastiken. Auch in ihren Gemälden 
verleiht sie dem Ausdruck. 
Die Energie der Bewegung 
fängt sie bei ihren Bildern 
von Tänzerinnen perfekt 
ein. Das Thema Tanz findet 
Block „total faszinierend“ 
und möchte in dieser Rich-
tung unbedingt weiterarbei-
ten. Die Herausforderung 
besteht darin, die Energie in 
schnellen Strichen festzu-

Grasdorf. Zwischen den beiden Künst-
lerdörfern Worpswede und Fischerhude 
gelegen, befindet sich die „Galerie im 
Moor“. Tania Isabel Block hat die Galerie 
von ihrer Mutter Heide Nagel übernom-
men. Im Oktober präsentierte Block hier 
ihre zweite Ausstellung „Metamorpho-
se“. Aufgrund der Corona-Situation konn-
te keine offizielle Eröffnungsfeier stattfin-
den. Das bedauert Block sehr, da daran 
üblicherweise eine große Besucherzahl 
teilnimmt.
Die Künstlerin zeigt figürliche Plasti-
ken und Malerei. Die Skulpturen dieser 
Ausstellung sind durch Ausprobieren 

Tania Isabel Block übernimmt die „Galerie im Moor“
 
Künstlerin hält Energie und Charakter bildhaft fest

Tania Isabel Block

Blick in die Ausstellung.
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meinsame Ausstellung auf Gut Sandbeck 
sein. Doch dann kam Corona. Die Aus-
stellung wurde aufgebaut und gefilmt. So 
konnte sie zumindest virtuell zugänglich 
gemacht werden. Das Video kann auf der 
Internetseite des Kunstvereins Osterholz-
Scharmbeck angesehen werden (https://
youtu.be/R2i8YDWZ8x8).
Im selben Jahr hat sich Block als Künst-
lerin selbstständig gemacht. Vor der ge-
planten Eröffnungsausstellung kam es 
mal wieder zum Lockdown. Doch im Ok-
tober 2021 hat es dann geklappt. Beson-
ders am Wochenende der „Grasberger 
Herbstateliers“ kamen viele Besucher. 
Block freut sich über die Kontakte. Als 
Künstlerin sei ihr das Feedback des Publi-
kums besonders wichtig.
Block fragt sich: „Was hat Corona für 
einen Eindruck bei uns allen hinterlas-
sen?“ Sie findet, dieser sei nicht immer 
sichtbar, aber trotzdem habe sich etwas 
verändert, vielleicht auch nur in Nuancen. 
Die Künstlerin bringt die eigenen Erfah-
rungen aus der letzten Zeit mit in ihre 
Arbeiten ein.
Galerie im Moor, Grasdorfer Straße 15, 
28879 Grasberg, Tel. 0179-4960922, 
www.taniablock.de

Text und Fotos: Christiane Seeger

Kastanienweg 2d | 27404 Zeven | Mobil: 0152-22322682

• Holz- & Bautenschutz   • Dachrinnenreinigung   • Sanierung

Sven Schmidt

Schnell und Flexibel

„Kein Auftrag ist mir zu klein!“ lautet das Motto von Sven Schmidt. Der 
gelernte Zimmermann und Dachdecker hat sich 2019 zunächst mit einem 
Kleingewerbe und seit April dieses Jahres mit einem Vollgewerbe selbst-
ständig gemacht.
Der 29-Jährige bietet umfassende Servicearbeiten rund ums Haus. Sein An-
gebot umfasst unter anderem Holz- und Bautenschutz, Blecharbeiten, Innen-
ausbau, Renovierungsarbeiten, Dachrinnenreinigung, Instandsetzung und 
Wartung sowie Sanierungen.
Außerdem plant und begleitet der Zevener auch Projekte in- und außerhalb 
des Hauses, wie etwa den Bau von Holzterrassen, das Verlegen von Fuß-
böden oder den Ausbau von Dachböden. Ein großer Vorteil ist seine Flexi-
bilität, die es ihm ermöglicht, auch kleinere Aufträge schnell abzuarbeiten.

Ein Exponat.
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Tombola der Schreib- und Bastelkiste Wachsmuth  
war ein voller Erfolg

treuen Kunden organisiert. Mit dieser 
zusätzlichen Aktion hatten alle Kunden 
die Möglichkeit auf großartige Preise. 

In diesem Jahr hat die Schreib- und 
Bastelkiste Wachsmuth im Schulge-
schäft erstmalig eine Tombola für ihre 

Mehr als 170 Teilnehmer haben die 
Chance auf mögliche Gewinne genutzt. 
Neben den Hauptgewinnen, wie ein 
iPad 10“, einem Familien Gutschein im 
Zoo Hannover und einem Familien Gut-
schein im Eiscafè Santin, gab es noch 
weitere sieben Einkaufsgutscheine für 
die Schreib- und Bastelkiste. Am Frei-
tag, den 15.10.2021 wurden die Haupt-
preise an die glücklichen Gewinner 
durch Inka Wachsmuth (links außen) 
übergeben. Maximilian Becker (links) 
gewann mit dem 1. Platz das iPad 10“, 
Christiane Marquardt (rechts) mit dem 
2. Platz den Familien Gutschein für den 
Zoo und Claudia Grotheer (Mitte) mit 
dem 3. Platz den Familien Gutschein für 
die Eisdiele. An dieser Stelle bedankt 
sich das ganze Team nochmal bei allen 
für die regionale Treue im vergangenen 
Schulgeschäft.

 

 

Mit       die dunkle Jahreszeit 

verzaubern. Wir wünschen allen eine  

schöne Weihnachtszeit. 
 

 

Poststraße 9 · 27412 Tarmstedt 
Tel. 04283 - 608 1 888 
www.schreib-und-bastelkiste.de 
 

Anzeige

Geschenkgutschein
über

ein Jahresabonnement

der Zeitschrift

HEIMAT-RUNDBLICK

Sie haben noch nicht
das Richtige gefunden?

Dann verschenken Sie
doch mal für ein Jahr
interessante Lektüre.

HEIMATRUNDBLICK
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Nr 138 · Herbst 2021

34 Jahrgang

sierplezniE7524-1912NSSI

€ 5,25

Das Jahresabonnement umfasst vier Ausgaben.
Nähere Informationen erhalten Sie gerne auf Anfrage:

Druckerpresse-Verlag UG · Scheeren 12 · 28865 Lilienthal
� 04298 / 46 99 09 · E-Mail: info@heimat-rundblick.de · www.heimat-rundblick.de
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Wir führen folgende Arbeiten aus: 
     Neubau
     Altbausanierung
     Umbauten
     Eingangsbereiche erneuern
     Mauer- und Betonbauarbeiten

Mauerwerk Schröder GmbH 
Maurer- und Betonbaumeister 
Inh. Gebrüder Schröder 
Hainbuchenring 13 - 13 a 
27412 Tarmstedt

So erreichen Sie uns: 
E-Mail: info@mauerwerk-schroeder.de 
Telefon: 0173 - 6991863

Aber das, was Mitte September be-
gann, war eine Kriegserklärung: Direkt 
vor der Terrasse in einem eleganten Bo-
gen vom Kirschbaum auf der einen bis 
zum Blumenbeet auf der anderen Seite 
des Gartens erstreckte sich eine impo-
sante Hügelkette. Eine Wühlmaus hat-
te von unserem Terrain Besitz ergriffen. 
Wir setzten zum Gegenangriff an. Knob-
lauch und Kaffeesatz wurde empfohlen 
und in die Katakomben verbracht und 
die Hügel planiert. Mehrere Tage lang 
– immer das gleiche Spiel – wir waren 
chancenlos! Jeden Morgen waren die 
Gänge inklusive Hügelkette wieder in-
standgesetzt. Inzwischen empfand ich 
so etwas wie Hochachtung vor dem 
kleinen Kerlchen. Und doch ließ ich 
mich auf ein Kräftemessen mit dem un-
liebsamen Gast ein. Mit einem Kantholz 
habe ich vier Tage lang jeden Abend die 
Gänge konsequent eingestampft. – und 
was soll ich sagen – ich habe gewon-
nen!! Nichts rührt sich mehr im Mäuse-
gang – Schicht im Schacht sozusagen. 
Allerdings stellt sich die Frage: Was ist 
schöner vor der Terrasse? Eine Hügel-
kette oder ein Graben, der aussieht wie 
ein ausgetrocknetes Flussbett?

Klaus Struckmeyer

und Libellen auch viele andere tierische 
Besucher: Im Frühling sind es Rehe, die 
sich an den Rosenknospen gütlich tun. 
Der Maulwurf nutzt saisonübergreifend 
das große Betätigungsfeld im hinteren 
Bereich des Gartens mit Hingabe und 
architektonischen Meisterleistungen. 
Im Herbst sind die Amseln und Wes-
pen dafür zuständig, dass die Weinlese 
für uns vorbei ist, bevor sie begonnen 
hat, und die Eichhörnchen sorgen dafür, 
dass fast keine Walnuss an unserem 
Baum für uns übrigbleibt. – Alles ver-
schmerzbar!

Unser Garten ist recht weitläufig und 
genau so weit davon entfernt, als akku-
rat angelegt zu gelten. Büsche, Bäume 
und ein paar Blumenbeete, von deren 
Pflege ich von meiner Frau aus guten 
Gründen, die hier nicht weiter erörtert 
werden müssen, entbunden wurde. 
Dazu eine große Rasenfläche, die zwar 
ab und an ihre Bekanntschaft mit dem 
Rasenmäher auffrischt, jeden Golf-
spieler jedoch zur Verzweiflung treiben 
würde. Kurz gesagt: In unserem Garten 
wächst alles fröhlich vor sich hin. Es 
gibt neben Schmetterlingen, Bienen 

Garten-Scharmützel
 
Oder: „Der Feind in meinem Beet“

Ein hartnäckiger Gegner.
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Das Weihnachtsständchen
Es ist eine kühle und wolkenlose Win-
ternacht. Über dem kleinen Wäldchen 
neben Timmis und Tammis Haus blin-
zeln die ersten Sterne auf die kargen 
Bäume herab und nur das leise Knacken 
der Äste durchbricht die Stille, die sich 
über die Nachbarschaft gelegt hat. Sehr 
viel weniger friedlich, dafür aber umso 
lustiger geht es währenddessen im In-
neren der hell erleuchteten Häuser zu. 
Heute ist nämlich Heiligabend und die 
meisten Nachbarn haben sich, wie auch 
Timmi und Tammi, mit ihren Familien in 
den bunt geschmückten Wohnzimmern 
versammelt, um das Weihnachtsfest zu 
feiern. Den ganzen Tag sind die beiden 
Kinder deswegen schon sehr aufgeregt. 
Vor allem Timmi wird jetzt aber beson-

ders nervös. Denn bevor es an die Be-
scherung gehen soll, haben er uns sei-
ne Schwester sich überlegt, für Mama, 
Papa, Oma und Opa ein Ständchen zu 
singen. Anders als für Tammi ist es für 
Timmi jedoch deutlich schwieriger ge-
wesen, die Töne des Weihnachtsliedes 
zu treffen, das sie nun vortragen wollen. 
Kann er nun überhaupt vor all seinen en-
gen Verwandten singen?
Im Grunde genommen können alle Men-
schen singen, die auch sprechen können. 
Die Voraussetzung für beides ist nämlich 
die Stimme. Sie entsteht in in unserem 
Kehlkopf, der sich im Hals befindet und 
wird durch zwei Stimmlippen erzeugt, 
die umgangssprachlich auch als Stimm-
bänder bezeichnet werden. Werden 

diese Bänder nun mit der 
Luft aus unserer Lunge in 
Schwingung versetzt, können 
wir Laute erzeugen, deren 
Klang wir wiederum mit 
unserer Kehle, dem Ra-
chen, dem Mund und sogar 
der Nase beeinflussen können.
Während wir unsere Stimme beim Spre-
chen dazu nutzen um uns mitzuteilen, 
also anderen Geschichten zu erzählen, 
ob nun erfunden, von uns selbst oder 
von Dingen, die wir erlebt haben, wird 
die Stimme beim Singen vorrangig als 
musikalisches Instrument benutzt. Weil 
sich der Stimmapparat und die Atem-
technik von Mensch zu Mensch mehr 
oder weniger unterscheidet, gleicht 

In Timmis und Tammis Weihnachtslied kam fast die gesamte C-Dur-Tonleiter vor, die folgende Noten umfasst:  
C, D, E, F, G, A, H, C. Einige dieser Noten finden sich in diesem Rätsel wieder und bilden hier das Lösungswort. 

Fall Du (noch) keine Noten lesen kannst – keine Sorge.  
Du kannst Dir die Bezeichnung der Noten aus den vorgegebenen Stellen herleiten. Viel Spaß!
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Lösungen auf Seite 50

auch keine Stimme 
zu hundert Prozent der 

anderen. Der Klang einer 
Stimme ist also einzigartig und 

die Stimme somit ein ganz individu-
elles Instrument, das nur von einem 

selbst gespielt werden kann. Gleich-
zeitig können mit der Stimme aber auch 
bestimmte Töne erzeugt werden, die 
man zum Beispiel auch mit dem Klavier 
anspielen kann.
Wie viele Töne man singen und sicher 
treffen kann und wie hoch oder tief 
diese jeweils ausfallen ist sowohl eine 
Frage der Übung, als auch eine Frage 
des Körperbaus. So entscheidet zum 
Beispiel die Länge und Dicke der Stimm-
lippen über die Höhe der Töne, die man 
treffen kann. Sind die Stimmlippen kurz 
und schmal kann besonders gut hoch ge-
sungen werden, während tiefes Singen 
besonders Menschen mit dickeren und 
längeren Stimmlippen liegt.
Auch unsere Gefühle spielen beim Sin-
gen eine große Rolle. Wenn wir uns 
nicht so richtig wohl fühlen oder trau-
rig sind wirkt unsere Stimme kraftlos 
und fiepsig – ganz anders, als wenn wir 
guter Laune sind. Dann dröhnt so eine 
Stimme schon mal gerne aus einem 
weihnachtlichen Wohnzimmer bis hin in 
ein kleines, karges Wäldchen...
Zwar hat es Timmis Stimme in der Aufre-
gung nicht ganz bis in das angrenzende 
Wäldchen geschafft, dafür hat er aber 
jeden Ton ganz wunderbar getroffen. Be-
sonders geholfen hat ihm in seiner Un-
sicherheit die improvisierte Tanzeinlage 
seiner Schwester Tammi, die mitten im 
Weihnachtslied einen Walzer mit dem 
dekorativen Schneemann eingelegt hat-
te, der zuvor noch schwach leuchtend ne-
ben dem Weihnachtsbaum eingestöpselt 
war. Nachdem alle Anwesenden darauf-
hin herzhaft gelacht hatten, war dann 
auch die Nervosität verpufft und der 
restliche Auftritt hatte Timmi dann auch 
richtig Spaß gemacht. Und das ist ja (ne-
ben der Bescherung natürlich) das Wich-
tigste bei so einem Weihnachtsfest.

In den unteren Bildern haben sich drei Kinder aus einem verschneiten 
Winterdorf ein Beispiel an Timmi und Tammi genommen und sich getroffen, 

um zusammen Weihnachtslieder zu singen. Fast sieht es so aus, als 
würde es sich bei den beiden Bildern um die gleiche Abbildung handeln. 

Aber aufgepasst! Im oberen Bild haben sich nämlich ganze 10 Fehler 
eingeschlichen... Kannst Du sie finden?
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sen Anzahl in einem 
naturnahen Garten 
über den Winter 
stehen gelassen 
werden: „In ihnen 
befinden sich in 
nicht geringer Zahl 
die Larven von vielen 
Insektenarten“, sagt 
der Naturschützer, 
und rät, diese bis 
zum April stehen zu 
lassen. Dann werden 
die Stängel verlas-
sen. „Für viele Vo-
gelarten sind solche 
Halme und Stängel 
auch eine Art ‚Büf-
fet‘, denn sie wissen 
um die Larven dar-
in.“

Grobe Hölzer, die beispielsweise nach 
Baum- und Strauchfällungen anfallen, 
können ebenfalls im Garten verwendet 
werden: Aufgeschichtet oder aufge-
stellt – an möglichst sonnigen Plätzen 
– fällt ihnen vielleicht eines Tages eine 
willkommene Funktion als Insekten-
quartier zu. „Und wenn es das richtige 
Holz ist und hier fachgerecht Gänge 
hineingebohrt werden können – dabei 
gibt es einiges zu beachten – können 
sie eines Tages Wildbiene & Co. zum 
Ablageort der Eier werden, aus denen 
sich neue faszinierende Wildbienen, oft 
echte Farbwunder, entwickeln können“, 
schafft der NABU-Aktive Vorfreude auf 
das kommende Gartenjahr.

Wer Wildtieren, insbesondere Insekten, 
aber auch Vögeln und Igeln, im naturna-
hen Garten helfen möchte, kann ein klei-
nes Info-Paket anfordern, das der NABU 
Niedersachsen bereithält. Es besteht 
aus der ausführlichen Bauplansammlung 
zu Nisthilfen und der reich bebilderten 
Broschüre „Gartenlust“ und kann ange-
fordert werden gegen Einsendung eines 
5-Euro-Scheins beim NABU Niedersach-
sen, Stichwort „Garten für Wildtiere“, 
Alleestr. 36, 30167 Hannover.  

wie der Zaunkönig und die Heckenbrau-
nelle einstellen“, so Wohlers. „Wichtig 
ist dabei jedoch, dass solche ‚Bruthau-
fen‘ in geschützten Ecken des Gartens 
liegen, etwa angegliedert an Hecken-
bereiche oder nahe Baumbestände, 
oder auch an Mauern oder begrünten 
Zäunen, aber nicht zu frei und offen, da-
mit die dort brütenden Vögel Störungen 
nicht zu stark ausgesetzt sind.“ 

Es ist aus Sicht des NABU Niedersach-
sen also allemal besser, Äste und Zwei-
ge im Garten sinnvoll einzusetzen, an-
statt sie durch den Häcksler zu schieben 
oder in die Biotonne zu stecken – vor-
ausgesetzt, der Platz im Garten ist vor-
handen. Ähnliches gelte für Laub, das 
für den Boden ein wahrer Segen sei, wie 
Rüdiger Wohlers erklärt: „Laub schützt 
den Boden und seine Lebenswelt, es 
verhindert dessen Austrocknung, bildet 
Humus, da es durch Würmer und viele 
andere Wirbellose abgebaut werden 
kann und ist Lebensraum für zahllose 
Arten – auch zur Überwinterung.“ 

Halme von Stauden, Gräsern und ande-
ren Gewächsen, die nun abgestorben 
sind, sollten zumindest in einer gewis-

Hannover. Die kalte 
Jahreszeit kündigt 
sich an, den Novem-
bernebeln folgen die 
Nachtfröste. Eine 
Zeit, in der viele 
Menschen beginnen, 
den Garten aufzu-
räumen. Da wird 
gefegt, gesaugt, 
gekratzt, zusam-
mengeharkt, abge-
schnitten, gehäck-
selt, gemulcht und 
anderes mehr. Dass 
dadurch manchmal 
zu viel des Guten 
getan wird und all 
das, was aufgeräumt 
wird, durchaus ge-
eignet wäre, vielen 
Tieren im Garten zu helfen, dürfte we-
niger bekannt sein. „Eine kleine, priva-
te Serengeti kann auch im Garten und 
Kleingarten entstehen, wenn etwas 
mehr scheinbare ‚Unordnung‘ zugelas-
sen wird“, sagt Rüdiger Wohlers vom 
NABU Niedersachsen.

„Das aus Hecken und Bäumen herausge-
schnittene oder gesägte Totholz kann ein 
wahrer Segen für viele Tierarten sein“, 
erläutert der Naturschützer: „Äste, die 
in einer ruhigen Ecke des Gartens zu ei-
nem Haufen aufgestapelt werden, sind 
wahre Archen. Darin finden in der kalten 
Jahreszeit zum Beispiel Insekten einen 
Unterschlupf. Und vielleicht kommt so-
gar der eine oder andere Igel vorbei, 
um sich einen Überwinterungsplatz zu 
suchen. Dafür ist eine gute Laubüber-
deckung besonders sinnvoll. Und: Im 
kommenden Frühjahr kann solch ein 
Totholzhaufen wunderbare Brutmöglich-
keiten für Rotkehlchen und Co. bieten. 
Unser ‚Vogel des Jahres‘ 2021 freut sich 
über solche Wohnungsangebote ebenso 
wie andere Vogelarten. Und wenn sol-
che – insbesondere höheren – Haufen 
im Frühling von Vegetation begrünt sind, 
werden sich mit etwas Glück auch Arten 

NABU: Totholz und Co. hilft vielen Tieren – auch im Winter
 
Wie totes Holz, Laub und alte Halme neues Leben spenden können 

Laubhaufen im Herbstgarten © NABU/Eric Neuling
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plattdeutscher Sprache, unter anderem 
von Grete Hoops. Die Geschichten von 
Tarmstedtern für Tarmstedter füllen 196 
Seiten. Ein Buch für alle, die sich für 
Tarmstedt interessieren und ein schö-
nes Weihnachtsgeschenk.
Das Buch kostet 18,– Euro und ist beim 
Verlag Atelier im Bauernhaus, Fischer-
hude erschienen. Die ISBN-Nummer 
lautet: 978-3-96045-176-1.

Text und Foto: Christiane Seeger

Tarmstedt. Es ist geschafft, das 
Tarmstedt-Buch ist fertig. In die Ver-
wirklichung dieser Idee von Wolf Warn-
cke haben Erika Otten und Petra Fischer 
seit dem Frühjahr viel Zeit investiert. 
Die offizielle Vorstellung, bei der auch 
einige der Autorinnen und Autoren 
aus ihren Beiträgen vorlesen sollen, 
ist für einen Zeitpunkt nach unserem 
Redaktionsschluss geplant. 120 Beiträ-
ge sind es geworden, davon einige in 

Lesestoff für alle Tarmstedter

ich heilfroh, mir das Chaos in der Küche 
und die Schmach einer „Lebkuchen-
Ruine“ erspart zu haben.
Im Dezember letzten Jahres, als ich 
die Apotheke in Wilstedt betrat, holten 
mich die Erinnerungen an die Advents-
zeit meiner eigenen Kindheit sofort 
wieder ein, als mein Blick auf dieses 
wunderschöne Knusperhäuschen in der 
Dekoration fiel. Frau Blume-Forst, die 
Inhaberin, erlaubte mir freundlicher-
weise, das von ihr selbst gefertigte 
Ausstellungsstück zu fotografieren.

Text und Foto: Klaus Struckmeyer

Als Kinder haben wir uns immer riesig 
gefreut, wenn solch ein Knusperhäus-
chen den adventlich geschmückten 
Wohnzimmertisch zierte. Erst viel spä-
ter, als meine eigenen Kinder klein wa-
ren, wurde mir bewusst, wieviel Arbeit 
es macht, solch ein süsses Kunstwerk 
zu fertigen. Denn ich hatte mir über-
legt, ob ich es nicht auch einmal als 
Advents-Zuckerbäcker-Architekt ver-
suchen sollte. Doch schon an der Bau-
anleitung bin ich kläglich gescheitert. 
Als ich damals ein paar Tage später in 
der ehemaligen Bäckerei Bruns so ein 
kunstvolles Objekt kaufen konnte, war 

Kindheitserinnerungen werden wach…

Ideen in Holz

Altbausanierung
Dacheindeckung

Zimmerei
Carportanlagen

Gaubenbau
Innenausbau

www.zimmerei-röhrs.de

Mühlenbruchsweg 4
27412 Hanstedt

Mobil: 0172 944 6891

Wir sind
umgezogen:



46

noch gut gebrauchen. Ein weiterer As-
pekt ist, dass das Häuschen einen Be-
gegnungspunkt in der Nachbarschaft 
bietet. Man kommt mit anderen Men-
schen ins Gespräch. Kinder kommen vor-
bei und spielen mit dem im Tauschhaus 
abgelegten Spielzeug. Sogar an einen 
nachbarschaftlichen Glühwein-Umtrunk 
habe man schon gedacht. Bewohner des 
benachbarten betreuten Wohnens haben 
einen Blick auf das Geschehen. Scheidl 
findet es total nett, den Nachhaltigkeits-
gedanken mit der generationsübergrei-
fenden Kommunikation zu vernetzen.
Henry Scheidl beschäftigt sich intensiv 
mit dem Klimawandel und möchte die 
Welt retten. Menschen werfen Dinge, 
die sie nicht mehr benötigen, einfach 
weg, obwohl sie noch zu gebrauchen 
sind. Sie machen sich keine Gedanken 
über diesen „Wohlstandsmüll“. Dagegen 
will die Familie Scheidl ein Zeichen set-
zen.
Das neue Angebot hat sich noch nicht 
überall herumgesprochen. Menschen 
klingeln an Scheidls Haustür und fragen, 
„darf ich da reingehen?“ Ja, dürfen sie! 
Regeln gibt es kaum: Scheidl bittet da-
rum, keine vollen Kartons in der Hütte 
abzustellen, sondern die Sachen einzu-
sortieren. Das Tauschhaus lebt davon, 
dass die Gegenstände schön und über-
sichtlich präsentiert werden. Wer mag 
schon in vollen Kartons herumwühlen? 

gedauert, aber Scheidl ist „froh, dass 
ich mich durchgesetzt habe“. Geplant 
ist noch, ein Schild mit dem Namen am 
Haus anzubringen und es in den sozialen 
Medien bekannt zu machen.
Das Tauschhaus ist für jedermann zu-
gänglich, man kann Dinge hineinstellen 
oder mitnehmen, einfach so nach Belie-
ben. Voraussetzung ist allerdings, dass 
die Gegenstände heil, sauber und intakt 
sind. Das Angebot dient zum einen der 
Nachhaltigkeit, denn was der eine nicht 
mehr benötigt, kann jemand anderes 

Tarmstedt. Auf Initiative von Wiebke 
Scheidl gibt es seit August in Tarmstedt 
ein Tauschhaus. Die Idee stammt von 
Scheidls Sohn Henry. In der Grundschule 
hatte er bei der Klimawoche zum ersten 
Mal von Tauschhäusern gehört. Diese 
Idee ließ ihn nicht mehr los. Seine Mut-
ter stellte dann einen Antrag bei der 
Gemeinde. Auf einer öffentlichen Fläche 
neben Scheidls Wohnhaus hat der Bau-
hof eines der Holzhäuschen vom Weih-
nachtsmarkt aufgebaut und mit Regalen 
ausgestattet. Es habe zwar einige Zeit 

Tarmstedt im Tauschrausch
 
Im Tauschhaus finden allerlei Gegenstände ein neues Zuhause

Das Tarmstedter Tauschhaus.
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Neugestaltung und Pflege 
von Garten- und Außenanlagen

Garten- & Landschaftsbau
Bremer Landstr. 28b

27412 Tarmstedt
Tel. 0 42 83 - 60 81 155

www.garten-und-pflege.de

Freude“ am Gemeindehaus, Speckmann-
straße 40, 28879 Grasberg.
Die Adresse des Tauschhauses: Hinter 
dem Eichenbruch 6, 27412 Tarmstedt.

Text und Fotos: Christiane Seeger

der die dahinterstehende Idee konterka-
riert. In Dipshorn soll etwas in Planung 
sein, Näheres dazu ist leider nicht be-
kannt. In Grasberg gibt es bereits seit 
Längerem das sogenannte „Regal der 

In den Regalen ist genügend Platz, um 
die Dinge hineinzustellen. Für Kleidung 
hat Scheidl extra einen Kleiderständer 
hineingestellt, damit die Sachen ordent-
lich aufgehängt werden können. Ihr liegt 
es am Herzen, das Tauschhaus schön zu 
halten.
Damit niemand auf die Idee kommt, ex-
tra mit dem Auto zum Tauschhaus nach 
Tarmstedt zu fahren, fände Scheidl es 
gut, wenn ihre Idee auf Nachahmer in 
anderen Dörfern stößt. Unnötige Fahrten 
stellen einen Ressourcenverbrauch da, 

Blick ins Tauschhaus.

27412 Tarmstedt

04283 9829450

info@zoellner-tischler.de

www.zoellner-tischler.de
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bereitung auf die Außensaison genutzt.
Im Jahr 2010 trat der SSV Tarmstedt dem 
Behindertensportverband bei, um Sport-
lern mit Handicap Gelegenheit zu geben, 
ihren Sport auch behindertengerecht 
auszuüben. Auch hier stellten wir schon 
Deutsche Meister im Bogensport in ihren 
jeweiligen Klassen.
Zusammen mit dem SV Adolphsdorf wur-
de im Jahr 2011 ein Talentnest gegrün-
det. Dort werden gezielt jugendliche Bo-
gensportler des NWDSB viermal jährlich 
einen Tag mit Theorie, Materialkunde 
und praktischen Übungen gefördert.
Im Jahr 2016 schoss Elke Heins auf der 
Landesmeisterschaft in Zeven mit 647 
Ringen einen Weltrekord in der Damen 
Altersklasse.
Seit 2016 leitet Mascha Heins die rund 
40 Bogensportler umfassende Abteilung. 
Die zwischenzeitlich hervorragend sport-
lichen Bedingungen in der Hallen- wie 
in der Außensaison locken Mitglieder, 
weit über dem Einzugsgebiet der Samt-
gemeinde Tarmstedt hinaus, zu uns. Die  
nächste große Herausforderung wird für 
Mascha Heins die Ausrichtung der Hallen 
Landesmeisterschaft des Nordwestdeut-
schen Schützenbundes im Januar 2022 
sein, auf der rund 250 Bogensportler um 
Titel und Medaillen kämpfen.

2009/2010 konnte der SSV 
Tarmstedt die Gelegenheit nut-
zen, eine zweite Mannschaft 
in der Landesliga Ost starten 
zu lassen. Zwei Jahre führten 
dann die Landesverbandsligis-
ten die Tabelle an und schei-
terten jedesmal im Aufstiegs-
kampf in die Regionalliga. Erst 
im dritten Anlauf gelang der 
Sprung in die nächsthöhere 
Klasse, in der auch gleich der 
Durchmarsch stattfand. Der 
Aufstieg in die zweite Bundesli-
ga war sicherlich das Highlight 
für unsere Bogensportler, leider 
ging es viel zu schnell vorbei. 
Nach nur einem Jahr fand man 
sich in der Regionalliga wieder. 
In diesem Jahr stellen wir coro-
nabedingt nur noch eine Mann-
schaft in der Regionalliga Nord.
Ebenfalls seit 2005 richtet die 

Bogenabteilung jährlich im März ein Hal-
lenbogenturnier aus. Dieses ist bei den 
auswärtigen Bognern sehr beliebt, da es 
auf der ungewöhnlichen Distanz von 35 
m ausgetragen wird und die in liebevoller 
Handarbeit hergestellten Trophäen zum 
Renner geworden sind. Gerne wird die 
Teilnahme der Gäste auch schon zur Vor-

Tarmstedt. Die im November 2001, vom 
damaligem ersten Vorsitzenden Hans-
Peter Sass gegründete Bogenabteilung 
feierte im November ihr 20-jähriges be-
stehen. Im Januar 2001 wurde auf der 
Jahreshauptversammlung beschlossen, 
einen neuen Weg im Sportschützenver-
ein Tarmstedt einzuschlagen. Es folgten 
dann einige Monate Recherchen des 
damaligem Vorsitzenden. Eine große 
Hilfe war  dabei Klaus Wenig vom TuS 
Zeven, damaliger Kreisbogenreferent. 
Dieser stand der Abteilung auch in den 
ersten Monaten des Trainings hilfreich 
zur Seite. Von der ersten Stunde mit da-
bei ist Fredi Latzke, der die Abteilung von 
2006 bis zu seinem Rücktritt 2016 leitete. 
Nach und nach nahm die Abteilung Form 
an und es folgten die ersten Teilnahmen 
und Ausrichtungen von Kreis-, Bezirks- 
und Landesmeisterschaften. Mittlerwei-
le nehmen unsere Bogensportler auch re-
gelmäßig an Deutschen Meisterschaften 
teil.
Im November 2004 betrat der SSV 
Tarmstedt völliges Neuland, startete in 
der neu gegründeten Landesliga Ost, und 
wurden dort zu einer festen Größe. Durch 
den Aufstieg der ersten Mannschaft in 
die Landesverbandsliga in der Saison 

20 Jahre Bogenabteilung des SSV Tarmstedt

Hans-Peter Sass

Ihr Profi für Baumschnitt

Seilklettertechnik
Arbeitsbühne bis 25 m
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Ulrich Kaschner, pensionierter Jurist aus 
Bremen, lebt in Vorwerk und ist leiden-
schaftlicher Fotograf und Fahrradfahrer.
Die Fotoausstellung ist ein Projekt des 
Kulturforums Tarmstedt, unterstützt 
durch das Autohaus Warncke. Sie wird 
vom 15.01.2022 bis zum 29.01.2022 in 
den Räumen des ehemaligen Kaufhauses 
Wiegmann, Poststraße 20, in Tarmstedt 
zu sehen sein. Die genauen Öffnungszei-
ten sowie etwaige coronabedingte Ein-
schränkungen werden rechtzeitig in der 
Presse und auf der Website des Kultur-
forums Tarmstedt – www.kultur-forum-
tarmstedt.de – bekannt gegeben.

seiner Ausstellung. Die Fotografien zei-
gen Bilder einer Ausstellung. Nur stehen 
hier nicht die Bilder und Kunstobjekte im 
Mittelpunkt seines Interesses, sondern 
der die Kunst betrachtende Mensch. Ul-
rich Kaschner zeigt Besucherinnen und 
Besucher von Kunstausstellungen beim 
interessierten, manchmal auch entspann-
ten Betrachten von Gemälden und Kunst-
objekten. Seine Fotos sind Momentauf-
nahmen, die die Kunst in den Hintergrund 
rücken und vielmehr die Kunstbetrachten-
den in den Vordergrund stellen.

Tarmstedt. Personen, Stadtansichten 
und Landschaften in Dunst und Nebel 
sind Fotomotive, die Ulrich Kaschner fas-
zinieren. Unterwegs in Vorwerk und Um-
gebung oder auf  Reisen rund um die Welt 
findet er Bilder des Unklaren, des Sche-
menhaften. Das kann der Nebel sein, der 
den Baum, die Motive verschleiert, oder 
der staubige Dunst, der die Stadtsilhou-
ette weich zeichnet.
Es sind diese Bilder, die Ulrich Kaschner 
wie im Vorbeigehen wahrnimmt und foto-
grafisch festhält. 
Einem ganz anderen Schwerpunkt wid-
met sich der Fotograf im zweiten Teil 

Unklare und Augen-Blicke
 
Fotos im Nebel und in Räumen der Kunst und andere Momentaufnahmen

Dubai Skyline im Dunst. (© U. Kaschner) (© U. Kaschner)

KULTURFORUM 
TARMSTEDT
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SENKRECHT

1 Schifffahrtstyp der Marine
2 hartes Metall
3 Fußballbegriff
4 Stadt in den USA
5 Rasen kürzen
6 mit anderem Namen
7 engl.: er 
8 steinzeitl. Werkzeug
9 weibl. Vorname
10 männl. Vorname
11 engl.: zehn
12 Schluss
14 chin. Politiker
16 engl.: dort
20 Futtermittelspeicher
21 Gaumenfreude
23 engl. Universitätsstadt
24 fries. Männername
26 Binnenstaat in Ostafrika
27 Missgunst 
28 Begriff aus der Informatik
30 großes Holzgewächs
31 eine Automarke
32 Ölpflanze
34 zähe Flüssigkeit
36 Eselslaut
38  Flächenmaß in der Schweiz
39 Schluss
41 pers. Fürwort
43 Horrorfilm von Spielberg
44 Abk.: Anrufbeantworter

WAAGERECHT

1 Essen zu einem bes. Anlass
8 veraltet: Burganlage
13 festgelegte Abläufe
14 eine Sommerblume
15 große Dummheit
16 erste vierstellige Zahl
17 jap. Unterhaltungskünstlerin
18 Beinkleider
19 Gründe, Gelegenheiten
22 nordamerik. Indianerstamm
25 Fischöl
28 Gemeinde an der Unterweser
29 berühmter portug. Fußballer
31 bekannte Kinderbuchfigur
33 Bewohner eines Erdteils
34 Einzelauftritt 
35 Kfz.-Kennz.: Bad Segeberg
36 Verhältniswort
37 pers. Fürwort
38 lat.: Luft
39 hohe Spielkarte
40 Abschiedswort
42 Hauptstadt der span. Region  
 Extremadura
45 Urin
46 ältester Sohn Noahs 
47 Pelztier

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Lösungswort:

1 2 3 4 5 6 7

Lösungswort aus Heft 62:

M O R C H E L

Auflösungen der Kinder-Rätsel
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  Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei  110 

Polizeiwache Tarmstedt   0 42 83 - 95 51 80

Rettungsdienst + Feuerwehr        112

Diakonie Sozialstation Tarmstedt 
Telefon: 0 42 83 - 12 34 
E-Mail: dsst.tarmstedt@gmx.de

Seniorenpflegeheim Haus Wilstedt 
Telefon: 0 42 83 - 55 40 
www.hauswilstedt.de

Jan-Reiners-Seniorenzentrum 
Bremer Landstraße 3  
27412 Tarmstedt 
Telefon: 0 42 83 - 98 11 8 - 0

Seniorenresidenz „Hinter den Eichen“  
Zum Eichenbruche 1 
27412 Tarmstedt  
Telefon: 0 42 83 - 98 28 6 - 0 
Telefax: 0 42 83 - 98 28 6 - 120  
E-Mail:  
tarmstedt@st-seniorenresidenzen.de

Rathaus Samtgemeinde Tarmstedt 
Hepstedter Straße 9 
27412 Tarmstedt 
Telefon: 0 42 83 - 89 379 00 
Telefax: 0 42 83 - 89 379 09 
E-Mail: info@tarmstedt.de 
www.tarmstedt.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 08:00-12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00-12:00 Uhr 
 13:30-16:00 Uhr 
Donnerstag:  08:00-12:00 Uhr 
 13:30-18:15 Uhr 
Freitag: 08:00-12:00 Uhr

Mitgliedsgemeinden:

Wilstedt: 04283 - 5080

Vorwerk: 04288 - 30 06 09

mit den Ortschaften 
Buchholz  (Vorwahl: 04283) 
Dipshorn  (Vorwahl: 04283)

Bülstedt: 04283 - 5286

mit der Ortschaft 
Steinfeld  (Vorwahl: 04288)

Hepstedt: 04283 - 8546

Breddorf: 04285 - 239
Hanstedt

Westertimke: 04289 - 202

Kirchtimke: 04289 - 400 56 78
Ostertimke

Schulen:

KGS Tarmstedt: 
Telefon: 0 42 83 - 6 08 34 - 0
KGS Oberstufe Tarmstedt: 
Telefon: 0 42 83 - 95 54 29
Grundschule Tarmstedt: 
Telefon: 0 42 83 - 89 379 50
Grundschule Wilstedt: 
Telefon: 0 42 83 - 53 97
Schule Bülstedt: 
Telefon: 0 42 83 - 55 93
Bücherei: 
Telefon: 0 42 83 - 17 73

Angebote für Kinder, Jugendliche  
und junge Erwachsene

Diakonin in der Region  
Wilstedt-Tarmstedt-Kirchtimke: 
Sandra Rudat 
Kleine Trift 1 
27412 Tarmstedt 
Telefon:  0 42 83 - 6 08 30 98  
Mobil:  0160 - 99 51 30 52 
E-Mail: Sandra.Rudat@evlka.de

Pastor Martin Rothfuchs  
Salemsgemeinde 
27412 Tarmstedt 
Telefon: 0 42 83 - 18 12

Kirchen der Samtgemeinde

Ev.-luth. Martin-Luther-Kirche  
Kleine Trift in Tarmstedt 
Telefon: 0 42 83 - 98 20 12

Ev.-luth. Kirche der Salemsgemeinde 
Hauptstraße in Tarmstedt 
Telefon: 0 42 83 - 18 12

Ev.-luth. St. Petri-Kirche 
Am Brink Wilstedt 
Kirchenbüro: Hauptstraße 13 
Telefon: 0 42 83 - 98 20 12 

Ev.-luth. Lambertus-Kirche 
Hauptstraße in Kirchtimke 
Telefon: 0 42 89 - 254




